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Der neue Subaru Forester.
Zuverlässigkeit, die Spaß macht.

www.subaru.de

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Erhältlich als Forester 2.0D mit 108 kW (147 PS), 2.0X mit 110 kW (150 PS) oder 2.0XT 
mit 177 kW (240 PS). Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 11,2 bis 7,0; außerorts: 
7,0 bis 4,9; kombiniert: 8,5 bis 5,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 197 bis 150. 
Abbildung enthält Sonderausstattung.
* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.

Der neue Forester lässt keine Wünsche offen —

serienmäßig:
•  5-Jahre-Vollgarantie bis 160.000 km*
•  Permanenter Allradantrieb
•  Gespann-Stabilisierungssystem

Und erfahren Sie jetzt den niedrigen Verbrauch bei einer Probefahrt!

optional:
•  Stop & Go-Startautomatik
•  Lineartronic Automatikgetriebe
•  Elektrische Heckklappe
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Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem heutigen 166. 
Stadtderby gegen den VfB 
Stuttgart starten die Dritt-
liga-Fußballer der Stuttgar-
ter Kickers in die heiße Pha-
se der Vorbereitung in die 
Spielzeit 2013/2014. In un-
serer aktuellen Saisonaus-
gabe des Kickers-Magazin, 
das Sie in Ihren Händen 
halten, beleuchten wir je-
doch alles rund um die 
Blauen und gewähren den 
Kickers-Fans wie gewohnt 

auch einen Blick hinter die 
Kulissen mit interessanten 
Beiträgen und Berichten.
Bedanken wollen wir uns 
nicht zuletzt an dieser 
Stelle bei allen, die zum 
Entstehen des Saison-KM 
beigetragen haben: unse-
rer Agentur WIRE; unserem 
Druckereipartner Hanstein; 
allen Partnern und Sponso-
ren; sowie allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. 

Für die Redaktion: 
Frank Pfauth 

editorial
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Herr Prof. Dr. Lorz, das ers-
te Jahr nach dem Sprung 
in die 3. Liga haben die 
Stuttgarter Kickers den an-
gepeilten Klassenverbleib 
quasi auf den letzten Drü-
cker erreicht. Mit welchen 
Zielen blicken Sie vor dem 
heutigen 166. Stadtderby 
gegen den VfB Stuttgart auf 
die am 20. Juli beginnende 
Spielzeit in der 3. Liga?
„Priorität hat in 
unserer Zielset-
zung, mit unserer 
Mannschaft in 
dieser Saison den 
Klassenverbleib in 
der 3. Liga so früh 
als irgendwie nur 
möglich wasserdicht zu 
machen. Und das in einer 
Art und Weise, die uns al-
len anders als zuletzt ein 
Hoffen und Bangen bis zu 
letzten Schlusspfiff der Sai-
son ersparen wird. Wir wol-
len die Stuttgarter Kickers 
möglichst schnell als einen 
etablierten Drittligaverein 
in dieser Spielklasse posi-
tionieren, um in den kom-
menden Jahre unsere Ziele 
noch stärker verwirklichen 
können.“

Das zweite Jahr nach einem 
Aufstieg gilt allgemein als 
gefährlich. Wie beurteilen 
Sie diese alte Fußball-Weis-
heit?
„Da ist auf jeden Fall etwas 
dran, das haben schon ge-
nügend Beispiele im Fuß-
ball gezeigt. Dieser Gefahr 
wollen wir uns nicht aus-
setzen, indem wir stattdes-
sen schnellstmöglich genü-

gend Punkte sammeln, um 
diese Weisheit in unserem 
Fall ad absurdum zu füh-
ren.“
Kickers-Cheftrainer Massi-
mo Morales führt bei Nen-
nung der Saisonziele neben 
dem Klassenverbleib in der 
3. Liga auch den Einzug in 
den DFB-Pokal-Wettbewerb 
an. Welches Gewicht hat 
dieser Baustein in Ihren Pla-
nungen?
„Das ist ein elementar wich-
tiger Baustein in unseren 

Planungen. Die Teilnahme 
am DFB-Pokal bringt einem 
Verein in der 3. Liga wie den 
Kickers nicht nur aus finan-
zieller Sicht ein gewaltiges 
Zubrot, mindestens genau-
so wichtig stufe ich dane-
ben das Prestige vor allem 
durch die TV-Livebericht-
erstattung ein. Nachdem 
wir in den vergangenen 
Jahren im WFV-Pokal fast 

schon ein Trau-
ma namens SG 
Sonnenhof Gro-
ßaspach gehabt 
hatten, hoffen wir 
natürlich schon, 
dass wir uns in 
dieser Saison für 

den DFB-Pokal qualifizie-
ren werden können. Ob uns 
das mit dem Gewinn des 
diesjährigen WFV-Pokal-
Wettbewerbs oder auf ei-
nem anderen Weg gelingen 
wird, ist für mich letztlich 
zweitrangig. Der Weg ist 
das Ziel.“

Der Verein hat in dieser Wo-
che mit der Installierung 
von Hans-Georg Felder als 
neuem Leiter Medien & 
Marketing und Ansprech-

„Wir wollen die Kickers in 
der 3. Liga weiter 

etablieren“

INTERVIEW 
MIT

 PROF. DR.
RAINER LORZ

PRÄSIDENT
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Ein gutes Gefühl in allen Lebenslagen: Der SV PrivatSchutz 
ist Ihr persönlicher Sicherheitsplan.

Sparkassen-Finanzgruppe

Robert Zimmermann   
Sigmaringer Str. 258 · 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711 36591890 · Fax 0711 36591899 

Zimmermann_SV-PS_allg_210x148mm_3c.indd   1 27.06.2013   18:44:35

partner für die Fans einen 
Schritt in die angekündig-
te Professionalisierung 
gemacht. Welche Schritte 
sind weiterhin geplant? 
„Zunächst einmal möchte 
ich an dieser Stelle Herrn 
Felder bei den Stuttgarter 
Kickers ganz herzlich be-
grüßen und wünsche ihm 
einen guten und erfolgrei-
chen Start. Zu Ihrer Frage: 
Wir sind ja in der vergan-
genen Saison aus der vier-
ten Liga gekommen und 
haben im Saisonverlauf 
mehr als deutlich vor Au-
gen geführt bekommen, 
dass der Standard in der 3. 
Liga um einiges professio-
neller ist. Damit meine ich 
nicht nur die Unterschiede 
beim Spielerkader und den 
jeweiligen finanziellen Vor-
aussetzungen der Vereine, 

sondern auch bei der Infra-
struktur. Es ist klar, dass wir 
diesbezüglich möglichst 
schnell noch weiter zule-
gen müssen, um mit diesen 
Vereinen auf Augenhöhe zu 
kommen. Ich bin sehr stolz 
auf unser emsiges und leis-
tungsstarkes Team auf der 
Kickers-Geschäftsstelle und 
auch auf die Mannschaft 
um unseren Drittligaka-
der herum. Wir wollen und 
müssen aber mit den jetzt 
getroffenen Maßnahmen 
unsere Strukturen verbes-
sern und die Arbeit auf den 
Schultern von weiteren 
Fachleuten und Spezialis-
ten verteilen. Dazu zählt 
in unseren Planungen als 
nächster Schritt die Ver-
pflichtung eines hauptamt-
lichen Sportlichen Leiters.“

SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Fit von Anfang bis 14 Jahre

Fit durchs Leben ab 15 bis 59 Jahren

Fit ohne Ende ab 60 Jahren

Die Broschüren erhalten Sie kostenlos  
beim Amt für Sport und Bewegung der 

Landeshauptstadt Stuttgart, 
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart 

sowie bei der Infothek im Rathaus 
und allen Bezirksrathäusern.

Info-Telefon: 216-59 500 
www.stuttgart.de/sportwegweiser

Bewegungs_90x130_Sportamt  23.04.12  11:09  Seite 1
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS
Sie bekennen Farbe!

w w w . e c t o o l . d e
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Königstr. 80 • 70173 • Stuttgart • Telefon: 0711/ 945639818

www.dcc-kaestl.de

STADTANZEIGER

DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS
Sie bekennen Farbe!
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Herr Morales, mit welchen 
Gefühlen blicken Sie auf 
den 18. Mai 2013 zurück, als 
Sie mit den Stuttgarter Ki-
ckers durch das 1:1-Unent-
schieden am letz-
ten Spieltag den 
Klassenverbleib in 
Darmstadt unter 
Dach und Fach ge-
bracht hatten?
„Das war natürlich 
ein großes Ereig-
nis und ein ebenso tolles 
Erlebnis für uns alle. Das 
war ein Tag, auf den alle, 
die damalige Mannschaft, 
die Vereinsverantwortli-
chen und auch die Fans, 
sicherlich auch noch in 
vielen Jahren mit einem 
tollen Gefühl zurückbli-
cken werden. Der Klassen-
verbleib war aus meiner 
Sicht schlussendlich die 
Belohnung für eine kurze 
und intensive und ebenso 
erfolgreiche Zusammen-
arbeit, die uns durch den 
tollen Zusammenhalt aller 
Beteiligten – kurz gesagt 
vom Präsidenten bis zum 
Platzwart – punktgenau 
gelungen ist. Gleichzeitig 
hat es mich in die Position 

gebracht, dass ich  weiter 
für die Stuttgarter Kickers 
arbeiten darf und mich an 
einer positiven Zukunft des 
Vereins beteiligen kann.“ 

Dann blicken wir doch 
in die Zukunft: Wel-
che Schlagzeile würden 
Sie demgegenüber ger-
ne am 10. Mai 2014 über 
die Kickers lesen, wenn 
nach dem Heimspiel ge-
gen RB Leipzig die Saison 
2013/2014 zu Ende gegan-
gen sein wird?
„Dass wir eine erfolgreiche 
Saison in der 3. Liga ge-
spielt haben, die uns dies-
mal ganz ohne Zittern den 
Klassenverbleib gebracht 
hat und wir uns dazu auch 
als Mannschaft weiter ent-
wickelt haben, dass wir uns 
in der dritthöchsten deut-
schen Fußball-Liga weiter 
etabliert haben. Da sollte 
dann aber auch noch zu 

INTERVIEW 
MIT

 MASSIMO
MORALES

CHEFTRAINER 

„Eine Saison ohne Zittern 
und die Teilnahme am 

DFB-Pokal“

lesen sein, dass die Stutt-
garter Kickers dazu noch 
eine erfolgreiche Runde 
im Württembergischen 
Verbandspokal gespielt 

haben, die den 
Blauen erstmals 
wieder seit der 
Saison 2006/2007 
die Teilnahme am 
DFB-Pokal-Wett-
bewerb ermög-
licht.“

Haben Sie darüber hinaus 
noch weitere Ziele und 
Wünsche?
„Ein großer Wunsch von 
mir ist es, dass wir mit un-
serer Mannschaft verlet-
zungsfrei durch die Saison 
kommen, nachdem wir 
jetzt mit Paul Grischok und 
Karim Rouani schon zwei 
Ausfälle beklagen müssen. 
Zu unseren Zielen gehört 
auch, dass wir den so ge-
nannten Großen der 3. Liga 
möglichst oft ein Bein stel-
len können. Dazu müssen 
wir uns kämpferisch und 
spielerisch von unserer 
besten Seite präsentieren, 
um den Kickers-Fans tolle 
und interessante Auftritte 



9

www.stiefel.de
Gottlieb-Daimler-Straße 6 · D-71334 Waiblingen · Telefon +49 (0) 71 51 17 09-0 · Fax +49 (0) 71 51 17 09-41 · info@stiefel.de · www.stiefel.de

HYDRAULIK
·Rohrverschraubungen
·Befestigungstechnik, Schellen
·Hochdruckkugelhähne
·Schläuche, Armaturen
·Elektrisch betätigte Ventile
·Manometer
·Hydraulikaggregate
·Hydraulikfilter
·Zahnradpumpen, Motoren
·Zylinder

ROHRBIEGETECHNIK
·Wir produzieren nach Zeichnung
·Moderne CNC-Biegemaschinen
· Individuelle Rohrbearbeitung
·VOSS-Form
·Bördelanschlüsse | Löt-und
Schweißanschlüsse

·Oberflächenbeschichtung

PNEUMATIK
·Ventile, Zylinder
·Pneumatik-Zubehör
·Kugelhähne
·PA-PE-PU-Rohre
·Verschraubungen
·Verbinder

Waiblingen · Neu-Ulm · Dresden · Zug · Singapore · Melbourne · Shanghai

WIR BEWEGEN MIT SYSTEM

Stefan Sauer, Diplom Ökonom, Steuerberater, 
Fachberater für internationales Steuerrecht

D
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„Beratung ist meine
Leidenschaft.“

Internationales Steuerrecht   Unternehmenssteuerrecht   Existenzgründung

Jahnstr.1, 70597 Stuttgart (Degerloch) Fon 0711-633 70 380, www.sauersteuer.de

zeigen zu können. Dafür 
haben wir zum einen die 
mit großer Erfahrung aus 
höheren Ligen ausgestat-
teten Spieler wie beispiels-
weise Marc Stein, Patrick 
Milchraum und Stefan Ma-
letic ins Team geholt. Zum 
anderen haben wir einige 
hoffnungsvolle Talente im 
Kader, die sich in der neuen 
Saison beweisen können.“

Was haben Sie sich mit 
Ihrer Mannschaft für das 
heutige Stadtderby gegen 
den VfB Stuttgart vorge-
nommen?
(Lacht) Nun, wir sind seit 
sechs Pflichtspielen un-
geschlagen und wollen 
diese Bilanz mit einer kon-

zentrierten Leistung heu-
te Abend natürlich sehr 
gerne ausbauen. Es ist für 
uns alle eine tolle Aufga-
be, uns im eigenen Stadi-
on gegen den großen und 
starken Stadtnachbarn 
aus der Bundesliga prä-
sentieren zu können. In 
der Saisonvorbereitung 
stehen die Ergebnisse 
zwar nicht an erster Stel-
le, aber selbstverständlich 
streben wir gegen den VfB 
ein ordentliches Resultat 
an. Nachdem die beiden 
letzten Aufeinandertref-
fen zwischen Blau und Rot 
jeweils 1:1-Unentschieden 
geendet haben, könnte ich 
heute mit einem erneuten 
Remis sehr gut leben.“
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Rückennummer: 3
Spitzname: Fiete, Padde
Geburtsdatum: 04.01.1990
Geburtsort: Stuttgart
Größe:	  1,83m
Gewicht: 82kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 2004
bisherige Vereine:  
ASV Botnang
Dein Vorbild in der Jugend? 
David Beckham, Rafael van 
der Vaart
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Kino, Ski, Tennis, Ko-
chen
Deine größte Stärke: 
Ich gebe nie auf!
Größte Erfolge: Aufstieg in 
die 3. Liga, wfv-Pokalsieg, 
Aufstieg in die A-Jugend-
Bundesliga
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Robert Geissen, 
Terence Hill
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Schaue vor dem Spiel 
auf die Tribüne zu meiner 
Freundin und Familie
Lieblingsessen: Lachslasag-
ne, Hackbraten
Lebensmotto: Ich mag kei-
ne halben Sachen, entwe-
der ganz oder gar nicht!

PATRICK
AURACHER 

ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese:
Der Ex-Calli: Unser  

ehemaliger Trainer taufte ihn 
aufgrund seines Gewichts mit 
dem Namen des Ex-Managers 

von Bayer Leverkusen. Padde 
stellte seine Ernährung um 

und ist nun fitter denn je.  
Ganz stark, Fiete!  

die spieler-steckbriefe
Rückennummer: 1 
Spitzname: Schnapper
Geburtsdatum: 11.02.1987
Geburtsort: Nürnberg
Größe:	  1,84m
Gewicht: 83kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Ostfildern
im Verein seit: 2009
bisherige Vereine:  
1.FC Nürnberg, 
SV Seligenporten,VfR Aalen
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf?  Fachabitur, Me-
chaniker
Dein Vorbild in der Jugend? 
Andreas Köpke
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Golf, Klavier
Deine größte Stärke: 
Sollen andere beurteilen
Größte Erfolge: Einzug in 
den DFB-Pokal mit Seligen-
porten, Aufstieg mit den 
Kickers
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? James Bond, 
Charlie Harper
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Musik hören
Lieblingsessen: Pasta, Pizza
Lebensmotto: Man lebt nur 
einmal!

DANIEL
WAGNER 

TORHÜTER

Das sagt Enzo Marchese:
Der Sunnyboy: Unser  

Schnapper ist nicht nur ein 
Sunnyboy, er hat auch noch 

ein anderes Talent, außer Bälle 
halten. Wenn er anfängt Kla-

vier zu spielen, dann schmelzt 
jede Frau dahin.  
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Rückennummer: 5
Spitzname: Jules
Geburtsdatum: 11.03.1988
Geburtsort: Stuttgart
Größe:	  1,92m
Gewicht: 87kg
Nationalität: deutsch
Familienstand:ledig 
(Freundin Melisa)
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 2011
bisherige Vereine:  TSV 
Steinhaldenfeld , TSV 1860 
München , FC Bayern Mün-
chen
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Student
Dein Vorbild in der Jugend? 
Marcelo Bordon
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Kino , Freunde , Sport
Deine größte Stärke: 
Siegeswille
Größte Erfolge: wfv-Pokal-
sieger, Aufstieg in die 3. Liga
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Robin Hood
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Augenkontakt 
mit meinem Papa
Lieblingsessen:
Schnitzel mit Spätzle
Lebensmotto: Es geht im-
mer wieder ein Türchen auf.

JULIAN
LEIST 

ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese: 
Der perfekte Schwiegersohn: 

Jules ist mit Abstand der 
liebste Mensch, den sich jede 

Schwiegermama nur wün-
schen kann. Aber nach einem 

verlorenen Trainingsspiel kann 
es durchaus auch mal sein, 

dass er grün anläuft und sein 
Trikot zerreißt. Wer ist schon 

Hulk? 

Rückennummer: 4
Spitzname: Mali
Geburtsdatum: 09.04.1987
Geburtsort: 
Belgrad (Serbien)
Größe:	  1,95m
Gewicht: 90kg
Nationalität: 
Niederländisch / Serbisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 15.06.2013
bisherige Vereine:  
De Graafschap, Vitesse, FC 
Oss  NK Celik
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? 4 Jahre Studium 
der Wirtschaftswissen-
schaften in Holland
Dein Vorbild in der Jugend? 
Nesta , Maldini 
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Tennis, Kino , Billiard
Deine größte Stärke: Kopf-
ball , Taktisch
Größte Erfolge: 3.Platz mit 
NK Celik in der Meister-
schaft.
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Angela Merkel
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Mich alleine in einem 
Raum vorbereiten
Lieblingsessen: Lachs
Lebensmotto: Believe in 
yourself and be positive!

STEFAN
MALETIC 
ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese:  
Unser Langer: Ich hoffe, unser 

langer Neuzugang wird mit 
dem Rest der Abwehr den 

Laden dicht halten.  
Insbesondere bei den Derbys 

gegen seinen jüngeren Bruder 
vom VfB II. Übrigens Mali: 

Wir haben letzte Saison zwei 
mal das Derby gewonnen. Du 

weißt also, was zu tun ist.
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Rückennummer: 7
Spitzname: Marci
Geburtsdatum: 16.01.1985
Geburtsort: 
Ptuj (Slowenien)
Größe:	  1,76m
Gewicht: 72kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig, 
Freundin Riccarda
Wohnort: Echterdingen
im Verein seit: 1996
bisherige Vereine:  SpVgg 
Cannstatt , Georgi Allianz
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Groß- und Au-
ßenhandelskaufmann
Dein Vorbild in der Jugend? 
Lars Ricken
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Essen gehen
Deine größte Stärke: 
Ausdauer
Größte Erfolge: Aufstieg 
3.Liga, U17 Länderspieltor 
mit Slowenien gegen Zy-
pern
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Robbie Williams
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Nein
Lieblingsessen: Lasagne
Lebensmotto: Spare, lerne, 
leiste was, dann haste, 
kannste, biste was.

MARCEL
IVANUSA 

MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese: 
Der Kassenwart: Ihm entgeht 

nichts. Deswegen ist er auch 
der unumstrittene Kassenwart 

der Mannschaftskasse. Als 
uns kürzlich mal vorgeworfen 

wurde, eine Rechnung nicht 
bezahlt zu haben, dauerte es 
keine Minute und Marci zau-

berte die Rechnung von 2009 
heraus.  

Klasse Junge! 

die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 6
Spitzname: Sani 
Geburtsdatum: 04.07.1988
Geburtsort: Lahr
Größe:	  1,80m
Gewicht: 79kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Offenburg
im Verein seit: Juli 2012
bisherige Vereine:  
Offenburger FV, 
SC Freiburg, SC Pfullendorf 
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Freunde treffen
Deine größte Stärke: 
Siegeswille
Größte Erfolge: A-Junioren-
meisterschaft Süd, DFB Po-
kalsieger, Nichtabstieg mit 
Kickers, U16 Länderspiel ge-
gen Frankreich
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? David Beckham
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Kuss auf mein Kreuz
Lieblingsessen: italienische 
Küche
Lebensmotto: Gib nie auf 
an dich zu glauben!

SANDRINO
BRAUN 

MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:
Die Kampfsau: Sani ist sehr 

unangenehm als Gegenspieler 
und ist ein Defensiv-Allroun-
der. Aber als er letzte Saison 
in Erfurt hinten rechts in der 

Viererkette aufgestellt wurde, 
konnte er sich einfach nicht 

mit dem Spielball anfreunden. 
Die Folge: Auswechslung nach 

25 Minuten. Nach dem Spiel 
sagte er selber: „Zum Glück bin 

ich raus.“ Du Vollprofi!  



13

Rückennummer: 11
Geburtsdatum: 08.03.1982
Geburtsort: Bordeaux
Größe:	  1,82m
Gewicht: 82kg
Nationalität: französisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 01.07.2013
bisherige Vereine: Bor-
deaux, Charleroi, Chaves, 
Honved Budapest, BEC-Tero 
Sasana
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Deine größte Stärke: 
Technik, Kopfball
Größte Erfolge:
Pokalfinale in Portugal
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Zinedine Zidane
Hast Du ein Ritual vor dem 
Spiel? beten
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Musik, Kino
Lieblingsessen: 
Thailändisches Essen
Lebensmotto: C’est pour toi 
qu’tu joues mais c’est les  
tiens que tu représentes.

KARIM
ROUANI 

ANGRIFF

Das sagt Enzo Marchese: 
Der Älteste: Karim hat schon 

viele internationale Stationen 
hinter sich. Ich hoffe und wün-
sche mir, dass er uns mit seiner 
Erfahrung helfen wird, unsere 
Ziele zu erreichen. Bienvenue, 

Karim! 

Rückennummer: 10
Spitzname: Enzo
Geburtsdatum: 19.05.1983
Geburtsort: Böblingen
Größe:	  1,74m
Gewicht: 74kg
Nationalität: italienisch
Familienstand: ledig
Wohnort: 
Weil im Schönbuch
im Verein seit: 2009
bisherige Vereine:  SpVgg 
Weil im Schönbuch, VfL Sin-
delfingen, SSV Ulm 1846
Dein Vorbild in der Jugend? 
Diego Armando Maradona
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Meine Patenkinder 
Noeila und Talia
Deine größte Stärke: 
Lockerheit
Größte Erfolge: 2x WFV Po-
kalsieger, Aufstieg in Regio-
nalliga, Aufstieg in 3.Liga
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Hugh Hefner
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Bekreuzigen
Lieblingsessen: 
italienische Küche
Lebensmotto: Lebe jeden 
Tag, als wäre es dein Letz-
ter.

VINCENZO
MARCHESE 

MITTELFELD

Das sagt Julian Leist:  
Capitano und Leader der Trup-
pe: Enzo wird intern auch ger-

ne mal Papa genannt. Er hat 
immer einen lockeren Spruch 
parat. Und Smatched gerne.
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Rückennummer: 16
Geburtsdatum: 15.03.1990
Geburtsort: Remseck
Größe:	  1,79m
Gewicht: 73kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Remseck
im Verein seit: 2004
bisherige Vereine: SV Pop-
penweiler, Neckargronin-
gen, VfB Stuttgart 
Dein Vorbild in der Jugend? 
Tomas Rosicky, Zinedine Zi-
dane
Hobbies/Freizeitbeschäf-
tigung: Freunde/Freundin 
treffen, Binokel
Deine größte Stärke: 
Bodenständigkeit
Größte Erfolge: 
Aufstieg in 3.Liga 
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Gustav Gans
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Trikot in der Hose
Lieblingsessen: 
Pfannenkuchen
Lebensmotto: Those who 
dare to fall , achieve great-
ness

fAbio
leutenecker
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:
Der Schönling: Fabio ist nicht 

nur ein Schönling, sondern 
auch ein Fotograf. Er läßt 

sich gerne mit den schönsten 
Sehenswürdigkeiten abblich-

ten. Aber niemals ohne sein 
Haarspray. Er könnte ja einmal 

im Leben schlecht aussehen. 
Deswegen gilt bei ihm: „No 

Haarspray, no Foto!“ 

die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 15
Spitzname: O.J / Alhagie 
Geburtsdatum: 01.01.1989
Geburtsort: 
Brikama (Gambia)
Größe:	  1,86m
Gewicht: 79kg
Nationalität: Gambia
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart 
im Verein seit: 2010
bisherige Vereine: 
FV Ravensburg
Dein Vorbild in der Jugend? 
Romario
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Basketball
Größte Erfolge: Aufstieg in 
3.Liga, Spieler des Monats, 
Torjäger (32 Tore)
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Mit niemandem
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Beten
Lieblingsessen: Domada
Lebensmotto: Learn or get 
out!

OMAR
JATTA 

ANGRIFF

Das sagt Enzo Marchese:
Das Sprachtalent: Omar ist so 
sprachtalentiert, dass er alles 

schnellstens in sein Wortschatz 
aufnimmt. Kürzlich habe ich 

ihm beigebracht „Jetzt geht‘s 
los,Spätzle mit Soß‘!“ 

Aus seinem Mund - 
unbezahlbar!  
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Rückennummer: 18
Spitzname: Dickl
Geburtsdatum: 06.03.1989
Geburtsort: Albstadt
Größe: 1,85m
Gewicht: 80kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Albstadt
im Verein seit: 2012
bisherige Vereine: 
FC 07 Albstadt, SC Pfullen-
dorf
Dein Vorbild in der Jugend? 
David Beckham
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Boccia , Golf
Deine größte Stärke: 
linke Klebe
Größte Erfolge: Aufstieg in 
die Verbandsliga mit FC 07 
Albstadt
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Mit niemandem
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Käsespätzle
Lebensmotto: keines

KEVIN
DICKLHUBER 
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Schwabe: Dickl will die 

schwäbische Sprache zur Welt-
sprache machen. Wird er zum 
Beispiel auf Englisch gefragt, 
dann antwortet er trotzdem 
schwäbisch. Sogar Athletik-

Trainer Ciro beendet mittler-
weile das Training  

auf schwäbisch.  
So isch recht, Dickl!

Rückennummer: 17
Spitzname: Fabi
Geburtsdatum: 29.12.1986
Geburtsort: Bad Saulgau
Größe:	  1,76m
Gewicht: 76kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Degerloch
im Verein seit: 2009
bisherige Vereine: SV Enne-
tach, FC Mengen, SC Pful-
lendorf 
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Sportstudent
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Familie , Lesen
Deine größte Stärke: 
Ehrgeiz, Disziplin
Größte Erfolge: Aufstieg in 
die 3. Liga 2012 und Klas-
senerhalt
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Pep Guardiola
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Pasta
Lebensmotto: Wer kämpft 
kann verlieren, wer nicht 
kämpft, hat schon verloren.

FABIAN
GERSTER 
ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese: 
Die Blase der Nation: Fabi ge-

hört zu den ruhigsten Spielern 
im Team. Doch am Spieltag 

findet er keine Ruhe und geht 
geschätzte 300 Mal auf die 

Toilette. Ich weiß nicht genau, 
was er da macht. Er meint 

zum Wasser lassen. 
Na dann...! 
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Rückennummer: 20
Spitzname: Saki
Geburtsdatum: 13.05.1995
Geburtsort: Stuttgart
Größe:	  1,83m
Gewicht: 73kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 2013
bisherige Vereine: 
VfB Stuttgart, Karlsruher SC
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Basketball
Deine größte Stärke: linker 
Fuß, Teamplayer
Lebensmotto: Mich in 
allem weiterentwickeln!

ATHANASIOS
RAPTIS 

ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese:
Der Jonge: Saki ist unser Küken 

im Team. Neulich nach seiner 
Vertragsunterschrift ließ er 

sich von den Mitspielern über-
reden, sich die Haare 
abrasieren zu lassen. 

Ganz ehrlich, da war auch ne 
fiese Matte drauf.“  

die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 19
Geburtsdatum: 05.05.1990
Geburtsort: Lünen
Größe:	  1,82m
Gewicht: 78kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: Juli 2012
bisherige Vereine: Borussia 
Dortmund, SV Babelsberg, 
SF Lotte
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Bürokaufmann
Dein Vorbild in der Jugend? 
David Beckham
Hobbies/Freizeitbeschäf-
tigung: Tennis, Familie, 
Freundin, Freunde
Deine größte Stärke:
Teamplayer
Größte Erfolge: 3. Platz 
U17 WM in Südkorea, Klas-
senerhalt 2013, Teilnahme 
U16-EURO 2007
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? David Beckham
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Pasta , Pizza
Lebensmotto: Wer kämpft 
kann verlieren, wer nicht 
kämpft, hat schon verloren.

KAI BASTIAN
EVERS 

ABWEHR

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Vize-Kai: Kai ist als 

Dortmund-Fan letztes Jahr zu 
uns gestoßen und konnte als 

Double-Sieger prahlen. Dieses 
Jahr hat es immerhin zum Vize 
gereicht. Innerhalb der Mann-

schaft ist er aber ein Meister. 
Hat auch die kuriosesten 

Videos von Bundesligaprofis 
auf dem Handy.
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Rückennummer: 23
Spitzname: Pawel
Geburtsdatum: 26.02.1986
Geburtsort: 
Kedzierzyn-Kozle
Größe:	  1,83m
Gewicht: 74kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 01.07.2013
bisherige Vereine: 
Bayer Leverkusen, Servette 
Genf, Widzew Lodz
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Hast Du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Familie, Musik, Sport
Deine größte Stärke: 
Vertrauen
Mit wem würdest du gerne 
für einen Tag tauschen?
David Beckham
Lieblingsessen: Spaghetti

PAUL
GRISCHOK 

MITTELFELD/ 
ANGRIFF

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Pole: Als Pawel verpflichtet 

wurde, wurde er mir als „der 
Pole“ vorgestellt. Mein erstes 
Gespräch mit ihm wollte ich 
auf englisch starten, doch er 
antwortet mir in perfektem 

Deutsch. Gut zu wissen.

Rückennummer: 21
Spitzname: Stoney
Geburtsdatum: 07.07.1985
Geburtsort: Potsdam
Größe:	  1,84m
Gewicht: 75kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 01.07.2013
bisherige Vereine:  Kickers 
Offenbach, FSV Frankfurt, 
Hertha BSC, Hansa Rostock
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Industriekaufm., 
Diplom-Betriebswirt VWA
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Surfen, Beachvolley-
ball , Golfen
Deine größte Stärke: 
meine Ausgeglichenheit
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister Länderpokal, Auf-
stieg 1. Liga, UEFA-Cup Teil-
nahme mit Hertha BSC
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Keinem, lebe 
mein Leben!
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Das ist geheim!
Lieblingsessen: Sushi
Lebensmotto: Nehme dein 
Leben selbst in die Hand und 
lebe es nach deinen Regeln!

MARC
STEIN 

ABWEHR/ 
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese: 
Der Neuer-Bezwinger: Er hat 
etwas vorzuweisen, von dem 

manch andere Spieler nur 
träumen können.  Als Ma-

nuel Neuer das Spiel schnell 
machen wollte, hatte er die 

Rechnung ohnen unseren Neu-
zugang gemacht. Du Fuchs, 

herzlich willkommen bei den 
richtigen Kickers. 
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Rückennummer: 25
Spitzname: Ibra
Geburtsdatum: 04.05.1990
Geburtsort: Novi Pazar
Größe:	  188cm
Gewicht: 82kg
Nationalität: serbisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 01.01.2012
bisherige Vereine: 
FK Novi Pazar, Kickers U23
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Student
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zlatan Ibrahimovic
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Musik hören, lesen
Größte Erfolge: Aufstieg 
mit Novi Pazar in die erste 
serbische Liga
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? 
Zlatan Ibrahimovic
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: 
Pfannkuchen

NERMIN
IBRAHIMOVIC 

ANGRIFF

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Zerstörer: Ibra kam vor 

knapp eineinhalb Jahren zu 
uns ins Probetraining. Voller 

Engagement und Ehrgeiz 
fing er das Training an und 

marschierte ordentlich in die 
Zweikämpfe. Bis ihm der Trai-

ner sagte, dass wir erst beim 
5 gegen 2 wären und zurück-

schalten solle. 
Ein Kämpfer wie er im Buche 

steht.

die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 24
Spitzname: Maho
Geburtsdatum: 07.08.1986
Geburtsort: Herrenberg
Größe:	  1,81m
Gewicht: 74kg
Nationalität: türkisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Horb-Rexingen
im Verein seit: 2009
bisherige Vereine: TuS Er-
genzingen, KFC Uerdingen, 
FC Schalke, FC Gütersloh
Dein Vorbild in der Jugend? 
George Hagi
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Boccia, Golf
Deine größte Stärke: 
Schnelligkeit
Größte Erfolge: Aufstieg in 
die 3.Liga mit den Kickers
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Hugh Hefner
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Ich betrete den Platz 
immer zuerst mit dem lin-
ken Fuß
Lieblingsessen: Lahmacun

MAHIR 
SAVRANLIOGLU
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Spaßmacher: Maho ist 

für jeden Spaß zu haben und 
treibt die Stimmung innerhalb 

der Mannschaft nach oben. 
Doch seine Lache ist der abso-

lute Renner. Sobald er anfängt 
zu lachen, lacht die ganze 

Mannschaft über/mit ihm.
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Rückennummer: 27
Spitzname: Baumi
Geburtsdatum: 07.07.1989
Geburtsort: Bamberg
Größe:	  1,82m
Gewicht: 72kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: verheiratet
Wohnort: Dettenhausen
im Verein seit: 01.2013
bisherige Vereine: Alema-
nia Aachen, SpVgg Greuther 
Fürth, FC Bamberg
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Abitur 
Hobbies/Freizeitbeschäf-
tigung: mit meinen zwei 
Hunden spazieren gehen
Deine größte Stärke: 
Ruhe und Geduld
Größte Erfolge: Bundes-
ligaaufstieg 2012, DFB-Po-
kalhalbfinale mit Greuther 
Fürth
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Niemand
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel?  nein
Lieblingsessen: Pizza
Lebensmotto: Unser Leben 
ist das Produkt unserer Ge-
danken! Wir sind, was wir 
denken!

FABIAN
BAUMGAERTEL 

ABWEHR/ 
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Weddingplaner: Baumi 

hat mal ganz locker während 
des Abstiegskampfs in der 
vergangenen Saison seine 

Hochzeit in der Sommerpause 
geplant. Und das fast so cool 

wie der Siegtreffer in  
Münster. In diesem Sinne: 
Herzlichen Glückwunsch, 

Baumi! 

Rückennummer: 26
Spitzname: Nick
Geburtsdatum: 05.06.1989
Geburtsort: Fort Irwin (USA/
Kalifornien)
Größe:	  1,83m
Gewicht: 82kg
Nationalität: 
deutsch, amerikanisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Göppingen
im Verein seit: 2007
Rückennummer: 26
bisherige Vereine: FA Göp-
pingen, FV Faurndau, VfB 
Stuttgart, SSV Ulm
Schüler / Student / erlernter 
Beruf? Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzen 
Dein Vorbild in der Jugend? 
Christiano Ronaldo, Didier 
Drogba
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Freunde treffen, Play-
station 3, Internet
Deine größte Stärke: 
Disziplin
Größte Erfolge: 
Aufstieg 3. Liga
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben tau-
schen? Lebron James
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Pizza , Döner

ROYAL- 
DOMINIQUE

FENNELL 
ABWEHR/ 

MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Lausbub: Nick fährt gerne 

mal trotz Fahrverbot sonntags 
das Königsträßle hoch. Ihn läßt 

es auch kalt, wenn man sein 
Kennzeichen notiert. Dann 

brauchst dich auch nicht wun-
dern, wenn du wie kürzlich auf 

dem Trainingsplatz vernom-
men wirst. 
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Rückennummer: 29
Spitzname: Ronny
Geburtsdatum: 30.09.1991
Geburtsort: Gelnhausen
Größe: 1,76m
Gewicht: 77kg
Nationalität: 
deutsch, spanisch
Familienstand: ledig
Wohnort: Neuberg
im Verein seit: 2012
bisherige Vereine: FSV 08 
Neuberg, TSV 1860 Hanau, 
Kickers Offenbach, Bayern 
München,  Eintr. Frankfurt
Dein Vorbild in der Jugend? 
Christiano Ronaldo
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: meine Hunde , Freun-
de treffen
Deine größte Stärke: 
Glaube
Größte Erfolge: Süddeut-
scher Meister mit der U15
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Barack Obama
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Kreuzigen, rechter 
Fuß zuerst auf den Platz
Lieblingsessen: Spaghetti
Lebensmotto: Genieße je-
den Tag deines Lebens.

MARCOS
ALVAREZ 

MITTELFELD/ 
ANGRIFF

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Erzähler: Alva liebt neben 
dem Fußball auch das Erzäh-

len. Wenn er jetzt ein Mix aus 
Erzählen und seinem fußbal-

lerischen Können findet, dann 
werden wir noch viel Spaß mit 
ihm haben. Alva, du weißt was 

zu tun ist!

die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 28
Spitzname: Pi
Geburtsdatum: 02.05.1993
Geburtsort: Stuttgart
Größe:	  1,85m
Gewicht: 81kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Bietigheim
im Verein seit: 2011
bisherige Vereine: SV Ger-
mania Bietigheim, SGV 
Freiberg, VfB Stuttgart
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Abitur
Dein Vorbild in der Jugend? 
Zinedine Zidane
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Freunde treffen, Mu-
sik hören/machen
Deine größte Stärke: 
Meine Physis
Größte Erfolge: Deutscher 
Meister mit der wfv-Aus-
wahl
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Lil Wayne
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Kein bestimmtes
Lieblingsessen: Zwiebel-
rostbraten mit Spätzle und 
ner rechten Soß
Lebensmotto: Achte auf 
deine Gedanken , denn sie 
bestimmen dein Leben!

PASCAL 
SCHMIDT

ABWEHR/ 
MITTELFELD

Das sagt Enzo Marchese:  
Das versteckte Talent: Pascal 

hat mehrere Talente. Eines 
Tages steckte er in der Kabine 

sein IPod in die Anlage. Ein 
richtig guter Rap. Die Mann-
schaft tanzte dem Beat nach 
und Pascal ließ sich feiern. Ja, 

der Song war von ihm!
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Rückennummer: 31
Spitzname: Speedy
Geburtsdatum: 26.05.1984
Geburtsort: Stuttgart
Größe:	 176cm
Gewicht: 76kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Stuttgart
im Verein seit: 01.07.2013
bisherige Vereine: 1860 
München, Alemannia Aa-
chen, Erzgebirge Aue, Karls-
ruher SC, FC Zestafoni, Di-
namo Tiflis
Dein Vorbild in der Jugend? 
Roberto Carlos
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Kinder, Freunde, Fa-
milie
Deine größte Stärke: 
Schnelligkeit
Größte Erfolge: Georgischer 
Meister und Pokalsieger
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Mit niemandem
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Pizza
Lebensmotto: Enjoy!

PATRICK
MILCHRAUM 
MITTELFELD 

 

Das sagt Enzo Marchese:  
Der Papa: Speedy is back to 

the roots. Ich hatte das  
Vergnügen mit ihm schon in 

der Jugend zu spielen. Jetzt ist 
er zurück und hat seine zwei 

Söhne dabei, natürlich mit 
Frau. Herzlich willkommen 

zurück, Familie Milchraum!

Rückennummer: 30
Geburtsdatum: 06.01.1993
Geburtsort: Malsch
Größe:	  1,91m
Gewicht: 85kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Rastatt (bald 
Stuttgart)
im Verein seit: 2013
bisherige Vereine: SV Nie-
derbühl/Donau, SV 08 Kup-
penheim, FC Rastatt 04, TSG 
1899 Hoffenheim
Dein Vorbild in der Jugend? 
Oliver Kahn
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Freunde, Musik
Deine größte Stärke: 
Fangtechniken, 
mentale Stärke
Größte Erfolge: 
wfv-Pokalsieger
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? 
Mit niemandem
Hast Du ein Ritual vor dem 
Spiel? nein
Lieblingsessen: Omas Küche
Lebensmotto: Tue dein Bes-
tes! Und wenn Du damit 
fertig bist, übertreffe Dich 
selbst!

MARK-  
PATRICK

REDL 
TORWART

Das sagt Enzo Marchese:  
Der neue Keeper: Kürzlich bei 

einem unterklassigen Gegner, 
kurz vor seiner Verpflichtung: 
der gegnerische Torwart hält 

sensationell und Trainer Massi-
mo Morales feiert den Keeper. 

Mark denkt sich innerlich: 
„Nee, oder?“  

Ruhig, Brauner! 
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die spieler-steckbriefe

Rückennummer: 38
Geburtsdatum: 16.09.1987
Geburtsort: Hermannstadt
Größe: 1,95m
Gewicht: 89kg
Nationalität: deutsch
Familienstand: ledig
Wohnort: Leonberg
im Verein seit: 01.07.2012
bisherige Vereine: Fortuna 
Düsseldorf, VfB Stuttgart, 1860 
München, SSV Reutlingen
Schüler / Student / erlern-
ter Beruf? Abitur, abge-
schlossenes Fernstudium
Dein Vorbild in der Jugend? 
Mein Vater
Hobbies/Freizeitbeschäfti-
gung: Kino, DVD, Sport
Deine Stärken: Ruhe
Größte Erfolge: Aufstieg 
in die Bundesliga mit Düs-
seldorf, Aufstieg in die A 
Jugend Bundesliga mit SSV 
Reutlingen
Mit wem würdest du gern 
für einen Tag dein Leben 
tauschen? Barack Obama
Hast du ein Ritual vor dem 
Spiel? Zuerst rechts, dann 
links
Lieblingsessen: 
Schnitzel mit Kartoffepüree
Lieblingsgetränk: Spezi
Lebensmotto: 
Bleib dir selbst treu!

MARKUS 
KRAUSS

TORWART

Das sagt Enzo Marchese:  
Das Multitaskingtalent: Auf 

Auswärtsfahrten stellt er 
manch anderen sprachlos. 

Er kann mehrere Dinge auf 
einmal, die kein anderer kann. 

Er schaut einen Film auf dem 
Laptop mit Kopfhörer, spielt 

mit dem Handy und wenn du 
ihn etwas fragst, dann ant-

wortet er. Unglaublich!“

NEUZUGÄNGE
Patrick Milchraum (Dinamo Tiflis / Georgien)

Fabian Baumgärtel (SpVgg Greuther Fürth)
Marc Stein (Kickers Offenbach)

Stefan Maletic (NK Celik Zenica / Bosnien-Herzegowina)
Paul Grischok (FK Tarnowo / Bulgarien)
Mark-Patrick Redl (1899 Hoffenheim II)

Karim Rouani (zuletzt vereinslos, letzter Verein BEC Tero 
Sasana / Thailand)

Athanasios Raptis (Kickers U19)
Nermin Ibrahimovic (Kickers U23)

Pascal Schmidt (Kickers U23)

ABGÄNGE
Marco Grüttner (VfB Stuttgart II)

Daniel Engelbrecht (ausgeliehen vom VfL Bochum)
Nicolai Groß (ausgeliehen vom 1.FC Heidenheim)

Tobias Rühle (SG Sonnenhof Großaspach)
Jerôme Gondorf (SV Darmstadt 98)

Thorben Stadler (Ziel unbekannt)
Simon Köpf (Profikarriere beendet)

Günay Güvenc (Besiktas Istanbul)

Spielertransfers 2013/14

www.facebook.com/
stuttgarterkickers

   Die Kickers 
 auf Facebook:
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S Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Entdecken auch Sie
den Spießer in sich!

*Es gelten Fördervoraussetzungen. Beispiel: 
Ehepaar (27 und 23 Jahre), 1 Kind (1 Jahr), Bruttoeinkommen 
55.000 € und 25.000 €, Bausparsumme 58.000 € und 67.000 €.

günstiger finanzieren.
Bis zu 50.000 €* 

Jetzt mit LBS-Bausparen und Riester-Förderung sicher ins Eigenheim.

sprach- und datenkommunikation

StarTech GmbH · Theodor-Heuss-Straße 9 
70174 Stuttgart · Telefon +49 (0) 711 - 490409 - 0
Fax  +49 (0) 711 - 490409 - 90 · info@startech-cc.de
www.startech-cc.de

Ein Volltreffer für 
Ihre Sprach-/Daten-
kommunikation

• Festnetz-, Mobilfunk- 
und Datenkommuni -
kations  lösungen – 
maßgeschneidert 
aus einer Hand

• 16 Jahre Erfahrung 
und Expertise im 
Geschäfts kunden-
bereich

Anzeige_Startech_StgtK_96x134,5.indd   1 25.07.12   09:45

Spielertransfers 2013/14

Werde Einlaufkind!
Bewerbe dich per E-Mail unter 
Angabe von Name, Adresse, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse 
und Alter bei sport@sstaz.de
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im Amt seit: 08.04.2013
Geburtsdatum: 20.04.1964
Trainerstationen: 
FC Bayern München As-
sistenztrainer, FC Bayern 
München Jugend, FC Kuma-
si (Ghana), De Graafschap, 
Potenza Sport Club, AC Fi-
renze Rondinella, AS Varese 
1910, Fortuna Düsseldorf, 
Waldhof Mannheim, 1. FK 
Pribram, Honved Budapest

MASSIMO
MORALES 

CHEFTRAINER

Das trainerteam
im Amt seit: 11.04.2013
Geburtsdatum: 22.08.1961
Trainerstationen: 
FC Casertana, FC Juventus 
Turin Akademie, Honved 
Budapest, AC Mailand Fuß-
ballschule

CIRO
ZAMPELLA 

ATHLETIK- & 
KONDITIONS-

TRAINER

im Amt seit: 19.11.2012
Geburtsdatum: 27.10.1962
Trainerstationen: 
Offenburger FV, Alemannia 
Aachen, SG Sonnenhof Gro-
ßaspach
Spielerstationen: 
VfB Stuttgart, Hamburger 
SV, FC Basel
Einsätze: 
363 Bundesliga-Spiele, 17 
Tore

JUERGEN
HARTMANN 

CO-TRAINER

im Amt seit:15.07.2011
Geburtsdatum:30.08.1979
Trainerstationen: 
Ostalb-Keeper Torwart-
schule, SV Stuttgarter Ki-
ckers
Spielerstationen: 
SV Türk Gücü München, 
FC Augsburg, SC Schwarz-
Weiß Bregenz, VfR Aalen, 
SSV Reutlingen 05, SpVgg 
Weiden
Einsätze: 
38 Spiele in der 3. Liga,
151 Spiele in der Regionalli-
ga

TOBIAS
LINSE 

TORWART- 
TRAINER

Weil uns Kinder wichtig sind,
haben wir einen Handschuh mit SUPPORTFRAME- 
Element zur Stabilisierung der Hand entwickelt, der 
Erwachsenen-Standard hat und bereits ab Größe 4  
verfügbar ist.

Unterstützung der Hand!

Lite BäLLe
Die gelenkschonende Alternative für Kinder bis 12!  
Die Verwendung von sogenannten LiTE-Bällen
im Kinderbereich ist die perfekte Alternative
bis zur D-Jugend. 

Gelenkschonend!
durch weniger Gewicht.

Weil uns Kinder wichtig sind,
achten wir darauf, dass auch ZWiSCHENGRÖSSEN  
dazu beitragen, dass ein Textil etwas länger getragen 
werden kann.

Zusatzgrösse für Kinder!

Weil uns Kinder wichtig sind,
achten wir auf ökologische und soziale Werte. 

Kinder brauchen mehr AUFMerKSAMKeit
Wir wissen um den Spaßfaktor, den Fußball bereitet. Aber Fußball ist auch ein harter Sport, der bereits  
die Kleinsten körperlich stark beansprucht. Deshalb genießen Kinder bei uns ein besonderes Augenmerk.

uhlsport_Kinderanzeige_2013_213x303_RZ.indd   1 24.06.13   16:56
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Das team hinterm 
team

GUIDO
BUCHWALD 

PRÄSIDIUMSMITGLIED  
SPORT

MANNSCHAFTSARZT (INTERNIST)
DR. LENNART SEWIGH

Schiedsrichterbetreuer/IN
Walter Pfannenschwarz, 
Felix Spazierer, Regina Schmidt

Ehrenamts-Beauftragter
Peter Markert

Vereinsjugendleiter
Wolfgang Schweizer

Fanbeauftragter:
Steffen Eigel

BEHINDERTENbeauftragter:
GERD andrae

DR. CHRISTIAN
MAUCH 

MANNSCHAFTSARZT

DIETER
KERSCHBAUM

ZEUGWART 

FALK
HARTMANN 

PLATZWART,  
HAUSMEISTER 

das team hinter den blauen

GABRIEL
DABBAGH 

PHYSIOTHERAPEUT

WILLI
MAST

BUSFAHRER 
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KIM−TOBIAS
STEHLE 
LEITER DER 

GESCHÄFTSSTELLE 

ELKE
KAISER

SPIELLEITERIN 

FRANK
PFAUTH

stadionsprecher

FRIDO
GUTKNECHT 

FINANZEN,  
LIZENZIERUNG,  

MARKETING   

ULRICH
HEER 

MITGLIEDER,  
BUCHHALTUNG 

das team hinter den blauen

CHRIS
OLMA

KICKERS-MAGAZIN, 
NEUE MEDIEN 

GUIDO
ARNOLD 

JUGENDLEITER,  
LEITER FUSSBALL-

SCHULE 

hans-georg
felder

Leiter Medien und 
Marketing 
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INTELLIGENT
> Schnell > Flexibel

X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers

AXELENT GmbH
Tränkestraße 11
70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
E-Mail: sales@axelent.de
Web: www.axelent.de

70567 70597

6

das team hinter den blauen

UFA Sports Vermark-
tungsteam der Stuttgarter 
Kickers stellt sich vor

Seit dem 1. Januar 2013 ist 
die UFA Sports GmbH als 
neuer Vermarktungspart-
ner der Stuttgarter Kickers 
im Einsatz. Gemeinsam mit 
den Kolleginnen und Kolle-
gen der Blauen arbeitet das 
Team Hand in Hand und 
ebenso unter einem Dach 
auf der Kickers-Geschäfts-
stelle im ADM-Sportpark in 
Stuttgart-Degerloch. 

Die vierköpfige Mannschaft 
der UFA Sports GmbH küm-
mert sich unter der Leitung 
von Markus Buchmann um 
alle Anliegen rund um das 
Sponsoring-Engagement 
bei den Kickers. Egal ob es 
sich dabei um Werbemaß-
nahmen im Stadion oder 
um VIP Tickets handelt –  
das Team steht jederzeit als 
Ansprechpartner bereit. 

Nicht auf dem Bild:
Jonas Loewe
Vertriebsmarketing

markus
buchmann

teamleiter vermarktung

andreas
gelbarth

manager vertrieb 

jean philipp
bartels

manager vertrieb 
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INTELLIGENT
> Schnell > Flexibel

X-Guard® - die Schutzeinrichtung für Maschinen,
Anlagen, Roboter, Logistik und Lager.

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers

AXELENT GmbH
Tränkestraße 11
70597 Stuttgart-Degerloch

Telefon: +49 711 252509-0
Telefax: +49 711 252509-49
E-Mail: sales@axelent.de
Web: www.axelent.de

70567 70597

6
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autogrammkarten 2013/14

mit der ganzen Mannschaft 
die ganze Nacht quer durch 
Stuttgart, um für den 
Image-Film ein klares Hei-

matstatement zu schaffen. 
Der Film wird in dieser Sai-
son am Flughafen Stuttgart 
und auf zahlreichen weite-
ren Werbeträgern zu sehen 
sein. Das Warten wird sich 
lohnen!

Entflammt für Stuttgart.
Stuttgarter Kickers beken-
nen mit Lightpaintings Far-
be.

Die blaue Flamme brennt 
am heißesten. Frei nach 
diesem Gedanken setzen 
die Kickers ihr blaues Farb-
konzept „Farbe bekennen“ 
auch dieses Jahr weiter fort 
– inszeniert durch blaue 
Lightpaintings vor dunklem 
Hintergrund, die mit Feuer 
und Licht den Charakter der 
Spieler herausarbeiten. 
Das Konzept für die künst-
lerischen Bilder, Auto-
grammkarten und einen 
Image-Film hat sich wie 
schon die Jahre zuvor die 
Agentur Wire ausgedacht.
Zusammen mit dem Ham-
burger Topfotografen Tors-
ten Klinkow inszenierte 
Creative Director Florian 
Hubrich die jungen Spieler 
im abgedunkelten Konfe-
renzraum der Agentur. Vom 
Torwart über den Verteidi-
ger bis zum Stürmer wur-
den die spannenden und 
unterschiedlichen Lichtbil-
der mit Langzeitbelichtung 
inszeniert, die jetzt auf den 
Autogrammkarten zu se-
hen sind. 
Nach dem Shooting ging es Fotograf Torsten Klinkow im Einsatz. Julian Leist posiert für die neue Autogrammkarte.

Filmdreh in der Stuttgarter Innenstadt 
(Hans-im-Glück-Brunnen)
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SV STUTTGARTER KICKERS Saison 2013-2014

Der SV Stuttgarter Kickers in der Saison 2013/2014
Hinten von links: Jürgen Hartmann (Co-Trainer), Patrick Auracher, Kai Bastian Evers, Pascal Schmidt, Royal-Dominique Fenell, Kevin Dicklhuber, Stefan Maletic, Julian Leist, Omar Jatta, Marc Stein, Gabriel Dabbagh (Physio).
Mitte von links: Tobias Linse (Torwart-Trainer), Massimo Morales (Chef-Trainer), Marcel Ivanusa, Karim Rouani, Paul Grischock, Sandrino Braun, Enzo Marchese, Fabian Baumgärtl, Fabio Leutenecker, Nermin Ibrahimovic, Dr. Christian Mauch 
(Mannschaftsarzt), Willi Mast (Busfahrer).
Vorne von links: Ciro Zampella (Konditionstrainer), Fabian Gerster, Mahir Savranlioglu, Daniel Wagner, Markus Krauss, Mark-Patrick Redl, Marcos Alvarez, Patrick Milchraum, Dieter Kerschbaum (Zeugwart).
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Hol dir den Absatz-Kick.
Ob Anzeige, Funkspot, Event oder Online-Auftritt –  
mit WIRE ist Ihr Unternehmen auf allen Positionen bestens besetzt.

Stuttgart | Hamburg | Berlin 

WIRE Süden GmbH | Tübinger Straße 12-16 | 70178 Stuttgart
Telefon 0711 341701-30  wearewire.com

Wire_Eigenwerbung_AZ_Absatz-Kick_210x297_4c_DE.indd   1 03.07.13   15:31
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DRITTLIGA-KARTE saison 13/14
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Datum 					    Begegnung 				    Heim/Auswärts	 Ergebnis/Uhrzeit

Samstag, 20.07.2013			   Kickers – FC Rot-Weiß Erfurt		  Heimspiel		  14.00 Uhr
Samstag, 27.07.2013			   SV Wehen-Wiesbaden – Kickers	 Auswärtsspiel		  14.00 Uhr
Wochenende 09.-11.08.2013		  Kickers – Holstein Kiel			   Heimspiel
Wochenende 16.-18.08.2013		  SV 07 Elversberg – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 23.-25.08.2013		  Kickers – VfB Stuttgart II		  Heimspiel
Wochenende 30.08.-01.09.2013	 VfL Osnabrück – Kickers		  Auswärtsspiel
Di./Mi., 03./04.09.2013		  Kickers – SpVgg Unterhaching		 Heimspiel
Wochenende 06.-08.09.2013		  1.FC Heidenheim – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 13.-15.09.2013		  Kickers – SSV Jahn Regensburg	 Heimspiel
Wochenende 20.-22.09.2013		  Chemnitzer FC – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 27.-29.09.2013		  Kickers – Borussia Dortmund II	 Heimspiel	
Wochenende 04.-06.10.2013		  SV Darmstadt 98 – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 18.-20.10.2013		  Kickers – F.C. Hansa Rostock		  Heimspiel
Wochenende 25.-27.10.2013		  1.FC Saarbrücken – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 01.-03.11.2013		  MSV Duisburg – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 08.-10.11.2013		  Kickers – Hallescher FC		  Heimspiel
Wochenende 22.-24.11.2013		  SC Preußen Münster – Kickers		 Auswärtsspiel
Wochenende 29.11-01.12.2013		  Kickers – SV Wacker Burghausen	 Heimspiel
Wochenende 06.-08.12.2013		  RasenBallsport Leipzig – Kickers	 Auswärtsspiel

Wochenende 13.-15.12.2013		  Kickers – Wehen Wiesbaden		  Heimspiel
Wochenende 20.-22.12.2013		  FC Rot-Weis Erfurt – Kickers		  Auswärtsspiel

Wochenende 24.-26.01.2014		  Holstein Kiel – Kickers			   Auswärtsspiel
Wochenende 31.01-02.02.2014		 Kickers – SV 07 Elversberg		  Heimspiel
Wochenende 07.-09.02.2014		  VfB Stuttgart II – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 14.-16.02.2014		  Kickers – VfL Osnabrück		  Heimspiel
Wochenende 21.-23.02.2014		  SpVgg Unterhaching – Kickers		 Auswärtsspiel
Wochenende 28.02-02.03.2014	 Kickers – 1.FC Heidenheim		  Heimspiel
Wochenende 07.-09.03.2014		  SSV Jahn Regensburg – Kickers	 Auswärtsspiel
Wochenende 14.-16.03.2014		  Kickers – Chemnitzer FC		  Heimspiel
Wochenende 21.-23.03.2014		  Borussia Dortmund II – Kickers	 Auswärtsspiel
Wochenende 25./26.03.2014		  Kickers – SV Darmstadt 98		  Heimspiel
Wochenende 28.-30.03.2014		  F.C. Hansa Rostock – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 04.-06.04.2014		  Kickers – 1.FC Saarbrücken		  Heimspiel
Wochenende 11.-13.04.2014		  Kickers – MSV Duisburg		  Heimspiel
Wochenende 19.-21.04.2014		  Hallescher FC – Kickers		  Auswärtsspiel
Wochenende 25.-27.04.2014	    	 Kickers – SC Preußen Münster		 Heimspiel
Wochenende Sa., 03.05.2014		  SV Wacker Burghausen – Kickers	 Auswärtsspiel
Wochenende Sa., 10.05.2014		  Kickers – RasenBallsport Leipzig	 Heimspiel

VORRUNDE.

RÜCKRUNDE.

WINTERPAUSE.

spielplan 3. Liga SaisoN 13/14
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Beruf: 
Rechtsanwalt

Im Amt seit: 
1. Dezember 2010

Davor: 
Im Aufsichtsrat seit 
17. November 2005,
Vorsitzender vom 
11. April 2008 bis 
30. November 2010PROF. DR. RAINER

LORZ
14.12.1962 

PRÄSIDENT

Das präsidium

aufsichtsrat
• CHRISTIAN DINKELACKER 
    Vorsitzender   

• ALEXANDER LEHMANN
• DR. CHRISTIAN MAUCH
• HEINZ HÖFINGER
• PHILIP PFEIFFER
• GERHARD SORG
• HOLGER SCHAEFER
• DR. OLAF GERBER
• CHRISTOPH DIETRICH

ehrenrat
• HERMANN MÄUERLE 
    Vorsitzender

• GÜNTHER BERNTHALER
• PETER MARKERT
• MARTIN SCHICKLER
• KLAUS KUHNLE

Beruf: 
Unternehmer

Im Amt seit: 
15. Februar 2013

Zuständigkeit: 
Finanzen

HANS-JOACHIM
ZUMSANDE

26.06.1956 
PRÄSIDIUMS 

MITGLIED

Beruf: 
Teilhaber der 
Morgenstern und 
Buchwald GmbH

Im Amt seit: 
1. Dezember 2010

Zuständigkeit: 
Sport

GUIDO 
BUCHWALD

24.01.1961 
PRÄSIDIUMS 

MITGLIED

Beruf: 
Ökonom. Wirtschafts-
prüfer, Steuerberater

Im Amt seit: 
27. Juli 2012

Zuständigkeit: 
Andere Abteilungen,
Fans, Marketing / Ver-
trieb (Kommissarisch)

DR. NIKO
KLEINMANN

03.06.1967 
PRÄSIDIUMS 

MITGLIED

-

mit uns sind Sie immer perfekt aufgestellt

Druckerei Hanstein GmbH
Röntgenstr. 12 • 70736 Fellbach 
Fon: 0711/957935-0 • Fax: 0711/957935-20
e-mail: info@hansteindruck.de • www.hansteindruck.de

Offizieller Partner der 
Stuttgarter Kickers

Digitaldruck
Offsetdruck

Lettershop
Weiterverarbeitung

Termingerecht
Innovativ

Flexibilität

Qualität

Zuverlässigkeit

Schnelligkeit
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Cheftrainer Jürgen Hartmann

U23: Ein schneller Klassen-
verbleib als Ziel für die neue 
Saison

An diesem Montag, 1. Juli, 
hat auch für die Kickers-
U23 die Vorbereitung für 
die neue Saison begonnen. 
Dazu stehen einige Turnie-
re und Testspiele auf dem 
Programm. Vor den ersten 
Saisonspielen muss die 
Mannschaft außerdem im 
WFV-Pokal-Wettbewerb 
zeigen, was sie kann. Für 
Trainer Jürgen Hartmann 
sind die Pokalspiele eine 
optimale Vorbereitung. „Vor 
der Oberliga kommen erst 
noch vier Runden im wfv-
Pokal und da wollen wir na-
türlich so weit wie möglich 
kommen“, sagt er. 

Dabei sollen die Neuzugän-
ge in die Mannschaft inte-
griert werden. Ein Vorteil: 
Die meisten Spieler kennen 
sich bereits, weil gleich fünf 
aus der eigenen U19 in die 
zweite Kickers-Mannschaft 
aufrücken. Marc Sauer, 
Tim Roos, Abdullah Sener, 
Davide Pumilia und Robin 
Sälzle werden fortan in der 
U23 spielen. „Das sind alles 
gute Jungs, die eine Pers-
pektive haben. Sie haben 

eine ordentliche Saison auf 
höchstem Niveau gespielt“, 
erklärt der U23-Trainer. „Für 
uns sind es interessante 
Spieler, die auf jeden Fall 
Entwicklungspotenzial be-
sitzen.“ Aber auch die Neu-
zugänge von außerhalb 
sind noch jung. Fabian Ab-
ramowitz kommt vom TSV 
Bad Boll zu den Kickers und 
Timo Schwenk vom Offen-
burger FV. Beide verstärken 

die Offensive. „Unser erster 
Blick geht aber immer zu 
unserer U19“, betont Hart-
mann. 

Der junge Kader soll jetzt 
schnell an die „Oberliga-
Luft“ gewöhnt werden. 
„Ich glaube aber, dass sie 
den Sprung relativ schnell 
schaffen und wir gut in die 
Vorbereitung reinkommen. 
Wir werden intensiv trai-

kickers-U23

Präsentiert von
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Tor: 
(1) Alexander Loch	 (21) Alexander Langer
Abwehr:
(2) Tim Roos	 (3) Christoph Bauer
(5) Josip Biljeskovic	 (6) Michel Schäfer
(8) Pascal Schmidt	 (13) Oliver Stierle
(14) Marco Romano	 (17) Davide Pumilia
(22) Marc-Alan Sauer
Mittelfeld: 
(9) Robin Sälzle	 (10) Daniel Kaiser 
(16) Abdulsamed Akin	 (18) Heiko Schall 
(19) Marco Gaiser	 (24) Abdullah Sener 
(23) Bastian Joas	
Angriff: 
(7) Fabian Abramowitz	 (11) Nermin Ibrahimovic 
(15) Tobias Heim	 (31) Timo Schwenk 
Trainerteam: 
Jürgen Hartmann (Chef-Trainer)  
Marco Stilp (Co-Trainer)  
Tobias Linse (Torwart-Trainer) 
Betreuerteam: 
Joachim Schlosser (Abteilungsleiter) 
Torsten Kammleiter (Betreuer) 
Simone Lay / Isabelle Schlecker (Physio) 
Elke Kaiser (Spielleiterin)

u23-kader.

nieren, aber die Spieler sol-
len auch Spaß haben“, sagt 
Hartmann. Fünf Punkte 
trennten die kleinen Blauen 
in der vergangenen Saison 
von einem Abstiegsplatz. 
Immerhin mussten sie 
nicht bis zum Saisonende 
zittern. In dieser Saison soll 
der Klassenerhalt schneller 
erreicht werden. „Wir wol-
len nicht vom ersten Spiel-
tag an zittern, sondern uns 
früh im Mittelfeld festset-
zen und dort bewegen. Ich 
bin nach der ordentlichen 
Rückrunde sehr zuversicht-
lich. Wir haben uns weiter-

entwickelt und wollen wei-
ter daran arbeiten und uns 
stabilisieren.“

Daten & Fakten

Saisonvorbereitung: Am 10. 
Juli gibt es das erste Test-
spiel gegen den VfB Ne-
ckarrems, am 13. und 14. Juli 
folgt der KSK Amateur-Cup 
in Freiberg, am 18. Juli ein 
Spiel beim SV Pforzheim, 
am 21. Juli der Morgenstern-
Cup in Rübgarten und am 
27. Juli die erste Runde im 
Bitburger-wfv-Pokal. 

Daniel Kaiser im Zweikampf mit Alexander Sopelnik (Villingen) 

Oberliga Bw
Die Mannschaften: 
FC Astoria Walldorf 
VfR Mannheim 
FC Nöttingen 
SGV Freiberg 
Bahlinger SC 
SSV Reutlingen 
Kehler FV 
FSV Hollenbach 
TSG Balingen 
FC 08 Villingen 
Karlsruher SC II 
TSV Grunbach 
Stuttgarter Kickers U23 
SV Spielberg 
Absteiger in die Verbandsligen
FC Singen 04 (VL Südbaden), FSV Bissingen (VL Würt-
temberg) und Offenburger FV (VL Südbaden).
Aus den Verbandsligen steigen auf
Direktaufsteiger: SV Oberachern (Südbaden), 1.FC 
Bruchsal (Baden), 1.FC Heidenheim II (Württemberg). 
Teilnehmer an den OL-Aufstiegsspielen als Verbandsli-
ga-Vize (1 Aufsteiger): SV 98 Schwetzingen (Baden), FV 
Ravensburg (Württemberg)Tobias Heim im Luftduell gegen Dragan Ovuka (Villingen)
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Die Kickers-Fußballschule 
ist wieder gestartet

Die Kickers-Fußballschule 
ist in das neue Quartal ge-
startet. Der Spaß am Fuß-
ball, professionelles Team-
training, interessante und 
altersgerechte Wettbewer-
be und eine ausgefeilte 
Technikschulung stehen da-
bei im Vordergrund. Zusätz-
lich werden die „Kleinsten“ 
gesamt sportmotorisch 
ausgebildet. Die KInder 
werden ausschließlich von 
Trainern der Stuttgarter Ki-
ckers trainiert und betreut. 
Jedes Kind erhält ein Kickers 

T-Shirt und Getränke wäh-
rend der Einheiten. 

Also schnell das Anmelde-
formular auf der Kickers-
Homepage www.kickers-
juniorteam.de downloaden 
und per Fax oder Mail an die 
Stuttgarter Kickers senden. 
Wir werden Sie dann anru-
fen und individuell für Ihr 
Kind den Trainingstermin 
mit Ihnen absprechen.

Die U16 und U17 krönen eine 
erfolgreiche Saison mit dem 
Doppelaufstieg

Die U16 der Blauen hatte 

kickers-JUNIOREn-NEWS

Die Kickers-Fussballschule IST GEstartet!
anmeldung und informationen unter 

www.kickers-juniorteam.de

in der vergangenen Saison 
gleich drei Gründe zum 
Feiern: Die Junioren haben 
sich das „Triple“ geholt. 
Mit 4:2 besiegte die Mann-
schaft die U17 des SV Vaihin-
gen im Finale des B-Jugend-
Bezirkspokals. Kurz darauf 
holte sich die U16 auch die 
Meisterschaft in der B-Juni-
oren-Bezirksstaffel. Gegen 
den Tabellenvierten SV Sil-
lenbuch siegten die Kickers 
am letzten Spieltag mit 
4:0 und blieben damit auf 
dem ersten Tabellenplatz. 
Zwei Punkte trennten sie 
vom Verfolger SV Vaihin-
gen. Nach dem Aufstieg der 

Kontakt:
SV Stuttgarter Kickers e.V.
Junior-Team / Fußballschule
Königsträßle 56
70597 Stuttgart (Degerloch) 
Telefon 0711 / 767 10 - 40 / -41
Telefax 0711 / 76710 - 10
info@kickers-juniorteam.de
www.kickers-juniorteam.de
www.facebook.com/SVStutt-
garterKickersJunioren

Öffnungszeiten Jugendbüro:
Montag bis Freitag 
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag und Sonntag ist das
Jugendbüro geschlossen

Präsentiert von

Die U16 feiert das Triple
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Alles rund um den Sport in Ihrem Fachgeschäft

Stuttgart-Degerloch Epplestr.23 Tel. 0711-76 59 89• •

www.sport-katzmaier.de

IHR SPEZIALIST FÜR

TENNIS

SKI

FUSSBALL

TEAMSPORT

SKIKE

NORDIC-WALKING

SKI- + TENNISSERVICE

U17-Junioren setzte sich die 
U16 auch in der Relegation 
durch. In den Relegations-
spielen trafen die Kickers 
auf den Meister des Be-
zirks Hohenlohe, die Sport-
freunde Schwäbisch Hall. 
Bereits im Hinspiel siegten 
die Blauen deutlich mit 9:0. 
Das Heimspiel entschieden 
die Kickers-Junioren mit 1:0 
für sich und so konnte Ki-
ckers-Trainer Andreas Wei-
se mit seiner Mannschaft 
nach dem Pokalsieg und 
der Meisterschaft auch den 
Aufstieg in die Verbands-
staffel Nord feiern. „Ich bin 
unheimlich stolz auf mei-
ne Mannschaft. Wir haben 
eine tolle Saison gespielt. 
Vor der Runde kamen 18 
neue Spieler, die wir integ-
rieren mussten. Daher war 
dieser Ausgang der Saison 
nicht unbedingt zu erwar-
ten. Umso schöner ist es“, 
sagte der stolze Trainer 
nach dem Triple.

Bereits am vorletzten 
Spieltag standen die U17-
Junioren als Meister der 
B-Junioren Verbandsstaffel 
Nord fest. Am Ende hat-
te das Team neun Punkte 

Vorsprung auf den Zwei-
ten 1. FC Heidenheim 1846 
und musste anschließend 
in der Relegation um den 
Aufstieg spielen. Dort tra-
fen die Kickers auf den FV 
Ravensburg. Nachdem sie 
im Hinspiel in Rückstand 
geraten waren, drehten sie 
das Spiel und gewannen am 
Ende mit 3:1. Beim Rückspiel 
in Ravensburg genügte den 
Degerlochern dann ein Tor 
in der Nachspielzeit, um 
mit dem 1:0 den Aufstieg in 
die Oberliga perfekt zu ma-
chen. 

Damit tritt die Mannschaft 
in der kommenden Saison 
in der zweithöchsten Spiel-
klasse an und machte den 
Weg frei für den anschlie-
ßenden Aufstieg der U16. 
Für Trainer Timm Fahrion 
war der Aufstieg auch ein 
gelungener Abschied. Er 
trainiert in Zukunft die Ki-
ckers-U19, die nach ihrem 
Abstieg EnBW-in der Ober-
liga spielen. „Das ist eine 
gute Klasse für die Kickers“, 
sagt Fahrion. „Die wollen 
wir auf jeden Fall halten 
und wenn wir vorne mit-
spielen, sind wir auch nicht 

böse.“ Langfristig soll sich 
die Mannschaft aber in der 
A-Junioren-Bundesliga eta-
blieren. „Das wäre super für 
uns und den Verein“, betont 
Fahrion. „Deshalb wollen 
wir die Strukturen und Ver-

hältnisse an die anderen 
Mannschaften in der Bun-
desliga anpassen.“

Die U17 machte den Aufstieg in die Oberliga perfekt
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KICKERS-news

frühen Morgenstunden ge-
bührend gefeiert. Auch das 
Geburtstagsständchen für 
Enzo Marchese wurde noch 
in das nächtliche Rahmen-
programm mit aufgenom-
men.  Es war für alle Betei-
ligten eine unvergessliche 
Nacht und ein Saisonab-
schluss der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Hans-Georg Felder neuer 
Leiter Medien und Marke-
ting

Fußball-Drittligist SV Stutt-
garter Kickers macht sich fit 
für die Zukunft und schafft 

Rückblick Saisonfinale 
2012/2013

Nach der Rückkehr aus 
Darmstadt und der offiziel-
len Feier am 18. Mai 2013 im 
ADM-Sportpark: 

Unsere Blauen haben den 
Klassenerhalt nach ei-
nem tollen Empfang von 
den Kickers Fans im ADM-
Sportpark in der Nacht zum 
Sonntag ausgiebig im Aer 
Club Stuttgart gefeiert. 
Dank der Einladung und Or-
ganisation unseres neuen 
Partners Deutsche Vermö-
gensberatung – Büro Mar-
kus Schäfer, wurde spontan 
und kurzfristig eine Spieler-
party geplant und in die Tat 
umgesetzt. 

Markus Schäfer hat für die 
gesamte Mannschaft einen 
separaten Lounge Bereich 
im Stuttgarter Aer Club re-
serviert.  Insgesamt waren 
unter den 45 geladenen Ki-
ckers Party Gästen nicht nur 
die komplette Mannschaft 
samt Begleitung, sondern 
auch die Geschäftsstellen-
mitarbeiter und Mitglie-
der des Präsidiums anwe-
send.  Zusammen wurde 
der Klassenerhalt bis in die 

Oliver Schrott Kommuni-
kation, Sportinformations-
dienst, Kölnische Rund-
schau), war von 1998 bis 

professionelle Strukturen: 
Ab sofort übernimmt Hans-
Georg Felder (47) die Posi-
tion als Leiter Medien und 
Marketing und ist zudem 
verantwortlich für den Be-
reich Fans. „Wir haben im-
mer gesagt, dass eine Pro-
fessionalisierung bei uns 
ganz oben auf der Agenda 
steht“, erläutert Präsident 
Prof. Dr. Rainer Lorz. „Die 
letzte Verantwortlichkeit 
liegt aber immer beim Prä-
sidium“, so Lorz weiter.

Der gebürtige Rheinländer 
Felder, gelernter PR-Fach-
mann und Journalist (u.a. 

Kickers feierten den Saisonabschluss im Aer Club in Stuttgart

Hans-Georg Felder
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Diese führte ihn zu einer 
dreimonatigen Hospitanz 
bei Sky Deutschland in 
München. Zuletzt war Fel-
der bei der Kölner Spieler-
berateragentur SportsTotal 
zuständig für die Kommu-
nikation der Spieler wie 
beispielweise Mario Götze, 
Toni Kroos, Marco Reus und 
Benedikt Höwedes. „Die 
Stuttgarter Kickers sind ein 
absoluter Traditionsverein 
und ich freue mich auf die-
se spannende und reizvolle 
Aufgabe. Dank meiner Er-
fahrung und meines weit 
reichenden Netzwerks bin 
ich fest davon überzeugt, 
dass ich den Verein auf 
seinem zukünftigen Weg 
unterstützen kann“, unter-
streicht Felder.

Der SV Stuttgarter Kickers 

2009 Pressesprecher bei 
Fußball-Bundesligist Her-
tha BSC. In dieser Zeit bau-
te er eine funktionierende 
Presseabteilung auf und 
fungierte als Bindeglied 
zwischen Verein und Me-
dien. Bei der FIFA Fußball-
Weltmeisterschaft 2006 
verantwortete Felder am 
WM-Spielort Berlin das Me-
diencenter mit über 5.000 
internationalen Journa-
listen. Nach seinem Aus-
scheiden bei Hertha BSC 
übernahm er beim neuge-
gründeten Verein RB Leip-
zig die Position des Presse-
sprechers.

Im Zuge der personellen 
Umstrukturierung bei RB 
folgte für Felder im August 
2011 eine Phase der beruf-
lichen Neuorientierung. 

werden die Stuttgarter Ki-
ckers auch ein Testspiel ge-
gen den Zweitligisten VfR 
Aalen absolvieren. 

Die Partie findet am Mitt-
woch, 10. Juli, im Stadion an 
der Humboldtstraße in Fil-
derstadt-Bonlanden statt. 
Spielbeginn ist um 18.30 
Uhr.

bedankt sich bei Frank 
Pfauth (45) für seine lang-
jährige Tätigkeit als Presse-
sprecher und Medienver-
antwortlicher des Vereins. 
Pfauth, der schon seit 2002 
für die Blauen auch als Sta-
dionsprecher tätig ist und 
seit Sommer 2008 die Be-
reiche Presse, Öffentlich-
keitsarbeit und Kommu-
nikation geleitet hat, wird 
zukünftig andere Funktio-
nen im Verein übernehmen 
und mit seinem Know-how 
weiterhin die positive Ent-
wicklung des SV Stuttgarter 
Kickers begleiten.

Kickers testen gegen Zweit-
ligist VfR Aalen in Bonlan-
den

Im Rahmen ihrer Saison-
vorbereitung auf die 3. Liga 

Schritt für Schritt
Vermögen aufbauen.

Wer sich eine sichere Zukunft aufbauen will, braucht vor allem Klarheit über seine Wünsche
und Ziele sowie seine finanziellen Möglichkeiten. Deshalb steht bei uns zu Beginn jeder 
Vermögensberatung eine detaillierte Analyse Ihrer finanziellen Situation. 

Wir zeigen Ihnen Sparpotentiale auf, schließen eventuelle Versorgungslücken und weisen auf
ungenutzte Chancen hin. So schaffen wir die Grundlage für eine ganz auf Ihre Wünsche und
Ziele abgestimmte Vermögensplanung – langfristig, kompetent, verlässlich. Am besten sofort
einen Termin vereinbaren!

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Markus Schäfer
Königstr. 80
70173 Stuttgart
Telefon 0711 945639818
www.dvag.de/Markus-Sven.Schaefer
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Ein Service Ihrer Verlage Das Telefonbuch

Finden von A bis Z. Ganz schnell von der Telefonnummer zum  
entsprechenden Teilnehmer: mit der praktischen Rückwärtssuche  
auf www.dastelefonbuch.de

.weiter rückwärts sogar 
Sie kommen Hier

im SI-Centrum

Black Jack Baccara

Roulette Poker
Automatenspiel

Black Jack
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Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spiel-
verhalten. Infos: Telefon 0711/ 205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de. Spielbank 
Stuttgart, Plieninger Str. 100, im SI-Centrum, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 /900 19-0. 
www.spielbank-stuttgart.de Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis o. Pass.

jeddsd go:ds lo:s 

Schwaben Bräu wünscht ein erfolgreiches Lokalderby gegen den VfB Stuttgart

RZ_SCHWA-12-106_AZ_Mannschaftsfoto_Kickers_A5.indd   1 02.07.13   09:42



47
Ein Service Ihrer Verlage Das Telefonbuch

Finden von A bis Z. Ganz schnell von der Telefonnummer zum  
entsprechenden Teilnehmer: mit der praktischen Rückwärtssuche  
auf www.dastelefonbuch.de

.weiter rückwärts sogar 
Sie kommen Hier
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RZ_SCHWA-12-106_AZ_Mannschaftsfoto_Kickers_A5.indd   1 02.07.13   09:42



48

ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE



49

STADTANZEIGER

Die großen Wochenzeitungen für die Region

STADTANZEIGER
Die großen Wochenzeitungen für die Region

Wann sieht 
ein Blauer Gerne

rot?
Jeden Mittwoch – denn dann liegt die große Wochenzeitung der Region im Briefkasten!

ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

TM

Jetzt Tickets sichern: % 01805/6666 979
(14ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42ct/Min. aus deutschen Mobilfunknetzen)

6-14 Juli 13
www.mercedescup.de

MC13 inserat 218x300mm 120613.indd   1 12.06.13   11:59



51

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

TM

Jetzt Tickets sichern: % 01805/6666 979
(14ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42ct/Min. aus deutschen Mobilfunknetzen)

6-14 Juli 13
www.mercedescup.de

MC13 inserat 218x300mm 120613.indd   1 12.06.13   11:59



52

DIE AUFSTELLUNGEN

(1) 	 Daniel Wagner
(30) 	Mark-Patrick Redl
(38) 	 Markus Krauss

TOR.

ABWEHR.

CHEFTRAINER
Massimo Morales
CO-TRAINER
Jürgen Hartmann
TORWART-TRAINER
Tobias Linse
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Ciro Zampella

(3) 	 Patrick Auracher
(5) 	 Julian Leist
(19) 	 Kai Bastian Evers
(21) 	 Marc Stein
(27) 	 Fabian Baumgärtel

(6) 	 Sandrino Braun
(10) 	 Enzo Marchese
(18) 	 Kevin Dicklhuber
(28) 	Pascal Schmidt

MITTELFELD.

angriff.
(11) 	 Karim Rouani
(23) 	 Paul Grischok
(29) 	 Marcos Alvarez

(4) 	 Stefan Maletic
(17) 	 Fabian Gerster
(20) 	 Athanasios Raptis
(26) 	 Nick Fennell

(7) 	 Marcel Ivanusa
(16) 	 Fabio Leutenecker
(24) 	 Mahir Savranlioglu
(31) 	 Patrick Milchraum

(15) 	 Omar Jatta
(25) 	 Nermin Ibrahimovic

TRAINER.

MASSIMO MORALES

sv stuttgarter kickers

MITTELFELD.

angriff.

TRAINER.
CHEFTRAINER
Bruno Labbadia
CO-TRAINER
Eddy Sözer
TORWART-TRAINER
Andreas Menger
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Dr. Christos Papadopoulos

vfb stuttgart

BRuno labbadia

TOR.

Abwehr.

(1) 	 Sven Ulreich
(22) 	 Thorsten Kirschbaum

(2) 	 Gotoku Sakai
(5) 	 Serdar Tasci
(12) 	 Benedikt Röcker
(21) 	 Cristian Molinaro
(34) 	 Konstantin Rausch

(4) 	 William Kvist
(10) 	 Daniel Didavi
(13) 	 Patrick Funk
(16) 	 Ibrahima Traoré
(20)	 Christian Gentner
(28)	 Rani Khedira
(44)	 Alexandru Maxim

(7) 	 Martin Harnik
(18) 	 Cacau

(3) 	 Daniel Schwaab
(6) 	 Georg Niedermeier
(15) 	 Arthur Boka
(24) 	 Antonio Rüdiger
(45)	 Patrick Bauer

(8) 	 Moritz Leitner
(11) 	 Johan Audel
(14) 	 Marco Rojas
(17) 	 Tunay Torun
(23)	 Sercan Sararer
(30)	 Tamas Hajnal

(9) 	 Vedad Ibisevic
(25) 	 M. Abdellaoue

www.gazi.de

GAZİ. Langjähriger Partner der Stuttgarter Kickers.

GAZİ wünscht ein spannendes Derby!

Genuss kennt nur eine Sprache

2038_Anzeige_Kickers_vs_VfB.indd   1 02.07.13   14:09
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Der VfB Stuttgart blickt mit 
Zuversicht seinem Bundes-
liga-Start entgegen

Mit neuer Kraft in die 
nächste Saison

Der VfB Stuttgart hat sich 
für die kommende Saison 
viel vorgenommen. Ob-
wohl sich die Mannschaft 
über das DFB-Pokalfinale 
ins internationale Geschäft 
gerettet hat, herrscht bei 

vielen große Ernüchterung. 
Nicht zuletzt der enttäu-
schende Rang zwölf in der 
Abschlusstabelle haben 
den bisherigen Präsiden-
ten Gerd E. Mäuser und den 
Aufsichtsratsvorsitzenden 
Dieter Hundt letztlich das 
Amt gekostet.

Die schwankenden Leis-
tungen der Mannschaft 
begründeten der mittler-
weile zum Vorstand Sport 
aufgestiegene Fredi Bobic 
und Trainer Bruno Labba-
dia stets mit dem kleinen 
Kader. Denn auch vor der 
abgelaufenen Saison hat-
ten beim Bundesligisten 
Etatkürzungen stattgefun-
den. Durch verletzungsbe-

dingte Ausfälle wie den von 
Stürmer Cacau oder Mit-
telfeldspieler Daniel Didavi 
wurde dieser Engpass noch 
verschärft. In der Europa 
League erreichte die Mann-
schaft nach Startschwierig-
keiten in der Gruppenphase 
dennoch das Achtelfinale. 
Dort war aber mit zwei 
deutlichen Niederlagen 
(1:3, 0:2) gegen Lazio Rom 
Endstation. Im DFB-Pokal 
schaffte es der VfB mit ein 
wenig Losglück und einem 
überzeugenden 2:1-Erfolg 
gegen den SC Freiburg im 
Halbfinale ins Endspiel in 
Berlin. Dort hielten sie über 
weite Strecken gut mit dem 
FC Bayern München mit. 
Am Ende stand aber eine 

gästevorstellung

Präsentiert von

Vollständiger Name: 
VfB Stuttgart 1893 e. V.
Vereinsfarben: Weiß-Rot
Mitglieder:  45.000 (Stand Juni 2013)
Trainer: Bruno Labbadia
Homepage: www.vfb-stuttgart.de

Bekannte ehemalige Spieler: 
Robert Schlienz, Karl Allgöwer, Guido Buchwald, Günther 
Schäfer, Günter Sawitzki, Bernd & Karl-Heinz Förster, Jür-
gen Klinsmann

Zugänge 2012/13: 
Torsten Kirschbaum, Daniel Schwaab, Konstantin Rausch, 
Sercan Sararer, Mohammed Abdellauoe, Marco Rojas, 
Moritz Leitner

Presserunde mit Chef-Trainer Bruno Labbadia und Co-Trainer 
Eddy Sözer 
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2:3-Niederlage gegen die 
Übermannschaft der ver-
gangenen Saison. 

Bereits nach dem Einzug 
ist Semifinale war jedoch 
klar, dass dieser Erfolg für 
die erneute Teilnahme an 
der Europa League reichen 
wird. Somit war immerhin 
ein Saisonziel erreicht. In 
der Bundesliga war der VfB 
in der vergangenen Sai-
son dagegen nur unteres 
Mittelfeld, was nicht nur 
für die Fans zu wenig war. 
„So wie wir in dieser Sai-
son oft aufgetreten sind, 
können wir uns nicht prä-
sentieren“, schlug Mittel-
feldspieler Christian Gent-
ner kurz vor Saisonende 
in einem Interview Alarm. 
Gebracht hatte es wenig: 
Nach einem 2:2 am letzten 
Spieltag gegen Mainz 05 
landete der VfB auf dem 
zwölften Tabellenplatz. So 
wird vor allem eines von 
dieser Saison in Erinnerung 
bleiben: Die Wutrede von 
Trainer Labbadia. Nach dem 
2:2 gegen Bayer 04 Leverku-
sen am 7. Spieltag hatte er 
zum Rundumschlag gegen 
Medien und Umfeld aus-
geholt. Trotz der Kritik, die 
bereits zu diesem Zeitpunkt 
von außen an Labbadia ge-
übt worden war, hielt vor 
allem Bobic am Trainer fest, 
Anfang 2013 wurde dessen 
auslaufender Vertrag bis 
2015 verlängert.

In der am 9. August be-
ginnenden Saison wol-
len die Roten vom Neckar 
aber wieder voll angreifen 
und haben deshalb bereits 
mächtig aufgerüstet. Sie-
ben Neuzugänge stehen 
zu Buche: Moritz Leitner 
von Borussia Dortmund, 
Mohammed Abdellaoue 

von Hannover 96, Sercan 
Sararer von Greuther Fürth, 
Thorsten Kirschbaum von 
Energie Cottbus, Marco Ro-
jas von Melbourne Victory, 
Daniel Schwaab von Bayer 
Leverkusen und Konstantin 
Rausch von Hannover 96. 
Bereits in der Winterpause 
war der Rumäne Alexandru 
Maxim verpflichtet wor-
den, der trotz eines zeitwei-
ligen Nasenbeinbruchs für 
viel Spielwitz sorgte. Von 
den „Jungen Wilden“ aus 
der zweiten Mannschaft 
haben in der vergangenen 
Saison Verteidiger Anto-
nio Rüdiger und Raphael 
Holzhauser den Sprung in 
die Bundesligamannschaft 
gepackt. Sie dürften nicht 
die einzigen sein, die sich 
für die kommende Saison 
viel vorgenommen haben. 
Dafür haben bisher Shin-
ji Okazaki, der zum FSV 
Mainz 05 wechselt, Marc 
Ziegler (37/Karriereende) 
und Mammadou Bah (Ziel 
unbekannt) den Verein ver-
lassen. Weitere Abgänge 
sollen folgen, um dann 
eventuell noch einmal auf 

dem Transfermarkt tätig zu 
werden.

„Wir sind alle voller Taten-
drang, wollen vorne rein 
und um die europäischen 
Plätze spielen“, gibt Fredi 
Bobic zu Protokoll. Dabei 
strebt der VfB einen „schö-

nen und zugleich erfolgrei-
chen Fußball“ an. Denn das 
langfristige Ziel beim VfB ist 
und bleibt die Königsklasse. 
„Jeder hat auch den Traum, 
Champions League zu spie-
len“, sagte Bobic nach dem 
verlorenen Pokalfinale mit 
Blick auf die Zukunft des 
Vereins, „aber den haben 
zehn, zwölf andere Mitbe-
werber auch.“ Doch bis da-
hin scheint der Weg derzeit 
weit. Nach dem Startschuss 
in die Vorbereitung am ver-
gangenen Montag muss 
sich der VfB Anfang August 
in der Qualifikationsrunde 3 
der Europa League behaup-
ten, um die internationalen 
Träume nicht schon früh-
zeitig platzen zu lassen. 
Der Gegner dafür wird am 
19. Juli in Nyon ausgelost. 
In Runde eins des DFB-Po-
kals wartet Fünftligist BFC 
Dynamo Berlin und beim 
Saisonstart am 10. August 
tritt der VfB dann beim FSV 
Mainz 05 an.

Chef-Trainer Bruno Labbadia im Gespräch mit VfB-Neuzugang 
Moritz Leitner 

Chef-Trainer Bruno Labbadia im Gespräch mit  VfB-Neuzugang 
Sercan Sararer 
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Interview mit Marco Grütt-
ner, dem Kickers-Spieler der 
Saison 2012/2013

Hallo Marco, Du warst zwei 
Jahre ein Blauer und bist 
nun im Sommer von Blau zu 
Rot  gewechselt und 
spielst ab sofort für 
den VfB II. Wenn Du 
auf die vergangene 
Zeit auf der Waldau 
zurückblickst, wie 
fällt dein Fazit aus?
Ich hatte einen schweren 
Start dort, kam ja aus einer 
Verletzung. Das war nicht 
einfach. Insgesamt gelangen 
mir noch elf Tore in der Regi-
onalliga, ich konnte meinen 
Teil zum Aufstieg und zum 
Meistertitel beitragen – es 
war eine geile Saison! In der 
3. Liga sind wir dann gut ge-
startet, haben insgesamt 
aber zu wenig Punkte geholt 
für die Art und Weise, wie wir 
gespielt haben und aufge-
treten sind. Am Ende muss-
ten wir zittern, sind aber drin 
geblieben. Insgesamt bin ich 
mit der Zeit zufrieden. Ich 
hatte großen Spaß bei den 
Blauen und insbesondere 
mit der Mannschaft. Das 
war schon eine tolle Truppe, 
in der ich mich immer wohl 
gefühlt habe.

Hättet Ihr vor der Runde ge-
dacht, dass es so eng werden 
würde?
Schwierig zu sagen. Ich den-
ke, uns haben ein Stück weit 
einfach die Erfahrungswerte 
gefehlt. Schließlich hatte von 

uns kaum einer zuvor in der 
3. Liga gespielt. Nach dem 
guten Start folgte die Durst-
strecke – und da wieder raus-
zukommen ist nicht einfach, 

gerade für eine so junge 
Mannschaft. Nach den Nie-
derlagen gegen Dortmund II 
und Erfurt hatte keiner mehr 
was auf uns gegeben, doch 
das hat uns richtig zusam-
mengeschweißt. Die Moral 

in der Mannschaft 
war riesig und auch 
wenn die Rettung 
buchstäblich in letz-
ter Sekunde kam, 
umso schöner war 
der Klassenerhalt.

Die Fans der Kickers haben 
dich zum „Spieler der Sai-
son“ gewählt, obwohl der 
Wechsel zu den Roten relativ 

INTERVIEW 
MIT

MARCO 
GRÜTTNER „Die Moral in der Mannschaft 

hat uns zum Klassenverbleib 
geführt"

Geburtstag: 17.10.1985 
Geburtsort: Ludwigsburg
Position: Sturm

Vereine in der Jugend: 
TSV Grünbühl,
GSV Erdmannhausen,
SGV Freiberg

Vereine als Aktiver:
2004–2006 
SG Sonnenhof Großaspach
55 Spiele (14 Tore)
2006–2007 
TSV Schwieberdingen 
30 Spiele (24 Tore)
2007–2009 
SGV Freiberg
65 Spiele (38 Tore)
2009 
SSV Ulm 1846 
15 Spiele (4 Tore)
2000–2011 
VfR Aalen 
32 Spiele (7 Tore)
2011–2013 
Stuttgarter Kickers 
64 Spiele (29 Tore)
Seit 2013 
VfB Stuttgart II 

Interview 

Marco Grüttner und Chef-Trainer Jürgen Kramny 

Präsentiert von
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früh bekannt wurde. Welche 
Bedeutung hat diese Aus-
zeichnung für dich?
Die Auszeichnung hat mich 
enorm gefreut! Ich weiß ja, 
dass es nicht so einfach ist, 
wenn man von den Kickers 
zum VfB wechselt. Ich habe 
immer gesagt, dass ich mich 
bis zur letzten Sekunde für 
die Blauen reinhängen und 
alles geben werde – und das 
haben schlussendlich wohl 
auch all jene gesehen, die 
mir den Wechsel anfangs 
vielleicht übel genommen 
hatten. 

Wie ist nun nach den ersten 
Wochen in der Vorbereitung 
dein Eindruck vom VfB und 
den Bedingungen?
Ich bin rundum zufrieden. 
Die Bedingungen hier sind 
hochprofessionell, das Trai-
nerteam ist super und es 
macht sehr großen Spaß mit 
den vielen jungen Spielern 
zu trainieren und zu spielen. 
Genauso habe ich mir das 
vorgestellt. Ich hab mich auf 
Anhieb wohl gefühlt, wur-
de super aufgenommen, es 
passt einfach.

Man hat dich ja nicht nur we-
gen deiner Torgefahr geholt 
sondern auch, um zusam-
men mit Tobias 
Rathgeb und Dani-
el Vier die Truppe 
anzuführen. Wie 
willst Du die Rolle 
als Führungsspie-
ler interpretieren?
Wir drei werden 
mit Sicherheit ein gutes 
„Team im Team“ bilden und 
wir wollen die Jungs natür-
lich möglichst gut auf die 
3. Liga vorbereiten. Wir ma-
chen viel über die direkte An-
sprache, nehmen uns immer 
wieder mal einen oder meh-
rere Spieler zur Seite. Das 

kommt sehr gut an, die Jungs 
sind lernwillig, hören zu und 
geben ihr Bestes. Und für 
mich persönlich ist es auch 
eine Weiterentwicklung. Ge-
nau diesen Schritt wollte ich 
gehen, wollte Führungsspie-
ler sein – und die Jungs ma-
chen es einem einfach, diese 
Rolle auch auszufüllen.

Am Samstag steht das Stadt-
derby an – beim letzten Auf-
einandertreffen mit der Bun-
desligamannschaft des VfB 
vor zwei Jahren standest Du 
noch für die Blauen auf dem 
Platz, dieses Jahr wird es 
wahrscheinlich nichts mit ei-
nem Einsatz. Dennoch: Wel-
che Bedeutung hat das Spiel 
für die Stadt?
Ich denke das Derby ist im-
mer etwas Besonderes, gera-
de für die beiden Fan-Lager. 
Und auch für die Spieler ist 
es ein großer Anreiz, das 
weiß ich schließlich aus ei-
gener Erfahrung. Letztes Mal 
sahen wir richtig gut aus, 
mussten erst kurz vor Ende 
den Ausgleich hinnehmen. 
Es ist einfach ein Prestigedu-
ell und macht großen Spaß.
Am fünften Spieltag der 3. 
Liga kommt es gleich zum 
nächsten Derby, wenn die 
Kickers den VfB II empfan-

gen. In der letzten Runde ge-
langen dir in beiden Spielen 
insgesamt vier Treffer, doch 
jetzt trägst Du das andere 
Trikot. Wir nehmen nicht an, 
dass Du dich deswegen zu-
rücknimmst...
Nein, auf keinen Fall! (grinst). 
Vor und nach dem Spiel gibt 

Marco Grüttner im Trikot seines neuen Arbeitgebers

es sicherlich den einen oder 
anderen Spruch und ich 
freue mich auch schon auf 
das Wiedersehen mit den al-
ten Kollegen. Aber während 
der 90 Minuten wird das 
ausgeblendet, da will ich na-

türlich meine Tore für 
den VfB schießen!

Schauen wir noch ein 
Stück weiter voraus: 
Welche Ziele habt Ihr 
euch mit dem VfB II für 
die kommende Saison 

vorgenommen?
Ein konkretes Ziel haben wir 
gar nicht definiert. Ich den-
ke wir müssen erst einmal 
schauen um unsere jungen 
Spieler gut zu integrieren, an 
das Niveau heranzuführen, 
um gemeinsam schon mög-
lichst früh viele Punkte zu 

holen. Wir wollen mit dem 
Abstiegskampf nichts zu 
tun haben und wenn mög-
lich besser abschließen als 
letzte Saison (14. Platz, Anm. 
d. Red.). Was dann doch ir-
gendwo ein konkretes Ziel 
ist. (lacht)

Abschließend noch ein Blick 
auf die alten Kollegen – was 
traust Du den Kickers diese 
Saison zu?
Ich denke sie haben sich bis-
her gut verstärkt und hoffe, 
sie halten die Klasse früher 
als letzte Saison. Die richti-
gen Typen und die notwen-
dige Qualität dafür haben 
sie.

„Die richtigen Typen und die not-
wendige Qualität dafür haben 

sie."
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Regio TV bekennt Farbe!

Immer am Ball bei den 
Blauen. Schon seit Jahren 
berichtet Regio TV ausführ-
lich über die Stuttgarter 
Kickers. Spielerportraits, 
Vorberichte, Exklusivinter-
views oder Nachberichte 
zu den Spielen – das Regio 
TV Sportteam um Daniel 
Räuchle und Volker Leitner 
ist immer hautnah an den 
Blauen dran.
Regio TV Stuttgart, mit 
seinen drei regionalen 
Programmen für den 
Großraum Stuttgart mit 
Esslingen und Göppingen, 
den Landkreis Böblingen 
mit Freudenstadt und Calw 
und den Landkreis Ludwigs-
burg, ist der erfolgreiche, 
regional fokussierte Fern-
sehsender für die Metropol-
region Stuttgart. Regio TV 
Stuttgart präsentiert den 
Zuschauern allabendlich 
ab 18 Uhr aktuelle Informa-
tionen, Service und Unter-
haltung aus den jeweiligen 
Regionen.

Regio TV Stuttgart ist ein 
Tochterunternehmen des 
Medienhauses Schwäbi-
scher Verlag. Die Schwä-

bische Zeitung, das pu-
blizistische Flaggschiff 
des Medienhauses, ist die 
auflagenstärkste Abon-
nementzeitung in Baden 
Württemberg. Neben zahl-
reichen weiteren Printpub-
likationen zählen Hörfunk 
(Radio 7, Radio Seefunk), 
Kinowerbung (UDIA & Eu-
ropa), Online-Produkte 
(Schwäbische.de, Bodensee.
de, Lakeparty.de) sowie viele 
mediennahe Dienstleistun-
gen zum Portfolio des Me-
dienhauses Schwäbischer 
Verlag.

medienpartner

Alle Informationen zur 
Empfangbarkeit von Regio 
TV sowie die Mediathek mit 
allen Beiträgen finden die 
Zuschauer auf der Home-
page www.regio-tv.de. Dort 
hat die Regio TV Sportre-
daktion auch für alle Fans 
der Blauen einen eigenen 
„Kickers-Channel“ einge-
richtet! Hier gibt´s immer 
die neusten Bilder, Infos und 
Interviews zu den Jungs aus 
Degerloch:  www.regio-tv.
de/channel/detail/37.html.

Daniel Räuchle im Gespräch mit Guido Buchwald und Volker 
Dannath (Geschäftsführer Subaru Deutschland) beim Kickers-
Subaru-Tag
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Meistgehörtes Radiopro-
gramm unter den Privat-
sendern

ANTENNE 1 ist das meist-
gehörte private Radiopro-
gramm in Baden-Württem-
berg und das im 11. Jahr in 
Folge. ANTENNE 1 bietet sei-
nen Hörern ein modernes 
und interaktives Hörfunk-
programm. Abwechslungs-
reiche und kurzweiligen 
Moderationen, innovative 
Themen, sowie Program-
maktionen mit Unterhal-

tungscharakter und dazu 
jede Menge Hits nach dem 
Motto: „80er, 90er und das 
Beste von heute“.

Neben nationaler und in-
ternationaler Berichter-
stattung werden auch die 
regionalen Informationen 
bei ANTENNE 1 groß ge-
schrieben. Das gilt natür-
lich auch für die regionale 
Sportberichterstattung und 
deshalb sind wir stolz, seit 
diesem Jahr exklusiver Ra-
diopartner der Stuttgarter 

Kickers zu sein. 

ANTENNE 1 begleitet die 
Spiele der Blauen mit Vor- 
und Nachberichten an den 
Spieltagen in der 3. Liga. 
Unsere Hörer erfahren nach 
dem Spielende immer in 
den Nachrichten, wie sich 
die Kickers geschlagen ha-
ben.

Das ANTENNE 1 Team
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Magische Augenblicke – 
eingefangen mit der Kame-
ra

Es ist die neunte Minute im 
DFB-Pokalspiel 1999 gegen 
Dortmund. Adnan Kevric 
schraubt sich in die Höhe 
und wuchtet den Ball ins 
Netz der Borussia. Das mit 
10 618 Zuschauern prall 
gefüllte Stadion auf der 
Waldau bebt. Erst recht, 
als der 3:1-Sieg der Blauen 
feststeht. Tore, Torjubel – 
magische Augenblicke. Für 
immer festgehalten von 
den langjährigen Wegbe-
gleitern der Stuttgarter Ki-
ckers, den Fotografen von  
Pressefoto Baumann aus 
Ludwigsburg.

Es ist nach der Fußball-WM 
1954 in der Schweiz, als Erich 
Baumann seine Fotoagen-
tur gründet. Exzellente Auf-
nahmen vom „Wunder von 
Bern“ und stimmungsvollen 
Bilder jubelnder Fans gelin-
gen ihm damals. Zunächst 
ist er alleine. Im Laufe der 
Zeit baut er einen Famili-
enbetrieb auf: Frau, Sohn 
und Tochter steigen mit ein. 
1982 übernimmt sein Sohn 
Dieter, der Mitte der 90er 

Jahre den Wandel zur Di-
gitalisierung einleitet. Vor 
knapp zwei Jahren übergibt 
Baumann die Agentur an 
seine beiden langjährigen 
Fotografen Alexander Kepp-
ler und Hansjürgen Britsch. 
Bei jedem Heimspiel der 
Kickers sitzen sie oder ihre 
Teamkollegen Eugen Zim-
mermann, Julia Rahn und 
Franziska Arnold  zwischen 
Trainerbank und Eckfahne 
– ausgerüstet mit zwei Ka-
meras, drei Objektiven und 
für den Notfall einen Blitz. 
Immer auf der Höhe des 
Geschehens, immer auf der 
Suche nach den besten Mo-
tiven, immer den Finger am 
Auslöser.

Siegestaumel, fas-
zinierende Mo-
mente, aber auch 
Verzweiflung und 
Enttäuschung, all 
das erleben  die 
„Baumänner“ am 
Spielfeldrand mit. 
Zum Beispiel im 
Juli 1992. Es ist 
der erste Einsatz 
von  Hansjürgen 
Britsch: „Der VfB 
wurde Meister 
und die Kickers 

medienpartner

sind abgestiegen.“ Doch 
es gibt auch einige „blaue“ 
Wunder. Alexander Keppler 
erinnert sich an die Drama-
tik im DFB-Pokalspiel gegen 
den Hamburger SV. „Das 
war sensationell.“ Lange 
muss er aushalten bis das 
letzte Bild im Kasten ist. 
4:3 nach Verlängerung - die 
Kickers, 2006 noch in der 
Regionalliga, kegeln den 
Bundesligisten raus. Und 
die Baumann-Fotografen 
hatten Mühe, den wie ein 
Flummi übers Feld hüpfen-
den Trainer Robin Dutt mit 
der Kamera einzufangen. 
Das Archiv beweist: Es ist 
ihnen gelungen.  

Das Team von Pressefoto-Baumann
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Bei uns sehen die Blauen 
rot!

Blau und rot geht bei uns 
prima zusammen: Schon 
seit vielen Jahren berichten 
der Stadtanzeiger und Fil-
der-Extra über die Stuttgar-
ter Kickers. Man kann also 
sagen: Obwohl unser Logo 
in rot gehalten ist, fließt 
blaues Blut durch unsere 
Adern.

Doch wer steht hinter den 
großen Wochenzeitungen, 
die in der gesamten Wirt-
schaftsregion Stuttgart 
erscheinen? Nicht nur die 
Blauen warten mit erfahre-
nen Neuzugängen für die 
Saison 2013/14 auf: Mit Ma-
thias Schmid auf der Repor-
terposition berichtet fortan 
ein versierter Fußballjour-
nalist von den Spielen der 
Kickers und blickt zudem 
hinter die Kulissen des De-
gerlocher Traditionsvereins. 
Auf dem Rasen wäre Stoß-
stürmer Schmid eine „9“. 
Seit Jahren regelmäßiger 
Gast im GAZi-Stadion auf 
der Waldau ist Redaktions-

leiterin Georgia Tzourtzou, 
die für die Kooperation und 
Berichterstattung verant-
wortlich zeichnet. Die Spiel-
führerin  agiert als routi-
nierte „10“.

Das  Ergebnis der blauen 
Doppelpässe zwischen un-
serer Nummer 9 und 10 ist 
jeden Mittwoch im Brief-
kasten zu finden – mei-
nungsstark und kompetent.  
Der Stadtanzeiger und Fil-
der-Extra freuen sich, die Ki-
ckers auch in der kommen-
den Saison als Partner zu 
begleiten. Auch Kritik und 
Anregungen von Seiten der 
Fans sind willkommen!

Nah dran sind auch die 
Einlaufkinder, die sich bei 
uns für die Heimspiele der 
Kickers in der 3. Liga jeder-
zeit bewerben können! Ihr 
erreicht uns per E-Mail an 
sport@sstaz.de

Die Berichte unseres Ki-
ckers-Teams könnte Ihr auch 
online auf www.stadtanzei-
ger-im-netz.de nachlesen. 
Auf Facebook findet ihr uns 
ebenfalls: www.facebook.
com/stadtanzeiger.im.netz
Wir wünschen allen Fuß-
ballfans ein spannendes 
166. Stadtderby und drü-
cken uns die Daumen blau 
beziehungsweise drücken 
die blauen Daumen!

Georgia Tzourtzou und Matthias Schmid bekennen Farbe
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Kickers gegen VfB. Eine Partie voller Tradition und Leidenschast. Und ein ganz besonderer 
Leckerbissen, der Appetit macht auf mehr. Bald ist es soweit – die Saison geht los. 
Neue Runde, neue Gegner. Doch der Partner bleibt gleich: die Kickers setzen auch in dieser
Saison auf die Walser Privatbank. Weil Zukunst feste Wurzeln braucht. Wir freuen uns auf 
die nächsten Spiele und wünschen den Kickers und ihren Fans viel Erfolg.

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

Tradition trifft Leidenschast.

www.walserprivatbank.com Mit gutem Grund
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Kick-S | Fußball aus dem 
Großraum Stuttgart

Kick-S ist das Internetpor-
tal für Profi- und Amateur-
fußball aus dem Großraum 
Stuttgart. Seit März 2011 
versorgen wir unsere Leser 
mit Informationen rund um 
die 3. Liga, die U19- und U17-
Bundesliga und alle Ama-
teurligen aus den Bezirken 
Stuttgart, Enz/Murr, Rems/
Murr, Neckar/Fils und Böb-
lingen/Calw. Das Rückgrat 
des Portals ist die Basis, die 
Fußballer aus den vielen 
kleinen Vereinen, die Woche 
für Woche für ihre Farben 
die Knochen hinhalten und 
mit viel Herz um Punkte 
kämpfen. Kick-S hat sich von 
Anfang an zum Ziel gesetzt, 
auch Amateure wie Profis 
zu behandeln. So entstand 
ein Internetportal, das ge-
zielt der ausführlichen Dar-
stellung des Amateurfuß-
balls in und um Stuttgart 
dient. Es gibt allen Verei-
nen eine breite Plattform 
der Selbstdarstellung, des 
Informationsaustausches 
und der aktuellen Bericht-
erstattung – ganz wie bei 
den „Großen“ der 3. Liga. 
Die Fußballvereine finden 

in Kick-S ein professionel-
les Portal zur Präsentation 
des eigenen Klubs, können 
selbst über ihre Spiele, ihre 
Turniere und das Vereinsle-
ben berichten.

Selbstverständlich spielen 
die Blauen aus Degerloch 
bei uns ganz vorne mit: 
Philipp Maisel, Mathias 
Schmid und Jonas Müller 
berichten über die Kickers 
in der 3. Liga, sind bei allen 
Heimspielen und bei aus-
gewählten Auswärtsspielen 
vor Ort. Die U23 von Jürgen 
Hartmann und die U19 von 
Timm Fahrion erfahren 
ebenfalls große Beachtung 
und alle Jugendberichte - 

medienpartner

von der U7 bis zur U17 - fin-
den sich auf unserem Por-
tal. Dazu gibt es jede Menge 
Interviews mit den Verant-
wortlichen, Trainern und 
Spielern der Blauen. Mehr 
Kickers gibt es nirgendwo 
sonst im Netz!

Selbstverständlich findet 
man uns auch in allen re-
levanten sozialen Netzwer-
ken. Auf unserer populären 
Facebook-Präsenz gibt es 
immer wieder Trikots und 
Tickets zu gewinnen, auf 
Twitter informieren wir die 
User in Echtzeit über das 
Geschehen vor Ort und via 
Instagram gibt es Bilder 
satt.

Georg Lois und Philipp Maisel (v.l.) sind nicht nur beim Tippkick 
immer auf Ballhöhe - gemeinsam mit einem starken Team be-
richten sie ausführlich von den Blauen und geben dem Ama-
teursport in der Region eine Heimat.
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Kickers gegen VfB. Eine Partie voller Tradition und Leidenschast. Und ein ganz besonderer 
Leckerbissen, der Appetit macht auf mehr. Bald ist es soweit – die Saison geht los. 
Neue Runde, neue Gegner. Doch der Partner bleibt gleich: die Kickers setzen auch in dieser
Saison auf die Walser Privatbank. Weil Zukunst feste Wurzeln braucht. Wir freuen uns auf 
die nächsten Spiele und wünschen den Kickers und ihren Fans viel Erfolg.

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

Tradition trifft Leidenschast.

www.walserprivatbank.com Mit gutem Grund
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topman
prps goods & co
true religion
nudie jeans
closed
tiger of sweden
filippa k
plectrum by ben sherman
paul smith jeans
dondup
kenzo
ps paul smith
les hommes
neil barrett
marc jacobs
mcq by alexander mcqueen 

besuchen sie uns auf einer flÄche Von 2.000 m² 
in der neuen contemporary fashion abteilung. 
Von selektiVen designern bis hin zu ausgesuchten 
accessoires - alles fÜr den zeitgemÄssen mann.

DIE GRÖSSTE 
EXKLUSIV IN STUTTGART
CONTEMPORARY FASHION ABTEILUNG
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